
Unterstützung und Begleitung für Kinder und

Jugendliche nach Trennung/Scheidung der Eltern

oder Tod naher Bezugspersonen

JAHRESBERICHT 2017

RAINBOWS-Salzburg
w

w
w

.fr
isc

ha
uf

-b
ild

.a
t 



Impressum:

RAINBOWS-Salzburg
Münchner Bundesstraße 121, 5020 Salzburg

Tel.: 0662/825675
Mail: salzburg@rainbows.at | www.rainbows.at

Bankverbindung: Die Steiermärkische
BIC: STSPAT2GXXX

IBAN: AT62 2081 5026 0080 7446



Inhaltsverzeichnis

Vorworte  ...........................................................................................................................4
Unsere Angebote  ...............................................................................................................9
Die Organisation ..............................................................................................................12

Organisationsform  ...........................................................................................................................12
Vorstandsmitglieder  ..........................................................................................................................12
Trägerorganisation  ...........................................................................................................................13
RAINBOWS-Österreich  .....................................................................................................................13
Unser Trainerinnenteam  ....................................................................................................................13
Die Landesstelle  ...................................................................................................................................
Die Landesstelle  ...............................................................................................................................14
Unsere MitarbeiterInnen  ....................................................................................................................14
Steckbrief einer Mitarbeiterin  .............................................................................................................15

Die Finanzierung  ..............................................................................................................17
Aktivitäten RAINBOWS-Salzburg ........................................................................................18
Öffentlichkeitsarbeit  ..........................................................................................................20
RAINBOWS-Salzburg – Angebote und Zahlen 2017  ............................................................23
Statistischer Überblick/Evaluierung RAINBOWS-Salzburg  .....................................................24

Scheidungsstatistik  ............................................................................................................................24
RAINBOWS-Gruppen nach Trennung/Scheidung  ................................................................................24
Einzelbegleitung nach der Trennung/Scheidung ...................................................................................27
Trauerbegleitung  ..............................................................................................................................27
Besuchsbegleitung  ............................................................................................................................28
Beratungstätigkeit von RAINBOWS-Eltern(teilen) ..................................................................................29
Verpflichtende Elternberatung vor einvernehmlicher Scheidung lt § 95 Außerstreitgesetz ..........................30

Bewusstseinsbildung & Vernetzung ......................................................................................31
Bewusstseinbildung ...........................................................................................................................31
Vernetzungsaktivitäten  .......................................................................................................................31
Kooperations- und VernetzungspartnerInnen  .......................................................................................32

Qualitätssicherung ............................................................................................................34
Qualitätssichernde Maßnahmen Landesstelle  ......................................................................................34
Qualitätssichernde Maßnahmen RAINBOWS-GruppenleiterInnen .........................................................34
Qualitätssichernde Maßnahmen TrauerbegleiterInnen ..........................................................................35
Qualitätssichernde Maßnahmen MitarbeiterInnen Besuchsbegleitung  ....................................................35

Statistischer Überblick österreichweit  ...................................................................................36
RAINBOWS-Gruppen nach Trennung/Scheidung  ................................................................................36
Gespräche mit dem anderen Elternteil im Rahmen der RAINBOWS-Gruppe  ..........................................38
Einzelbegleitung bei Trennung oder Scheidung der Eltern  .....................................................................39
Trauerbegleitung  ..............................................................................................................................40
Verpflichtende Elternberatung gemäß § 95 Abs. 1a AußStrG vor einvernehmlicher Scheidung  .................41

Evaluierungen  ..................................................................................................................42
RAINBOWS-Gruppen für Kinder nach Trennung/Scheidung: Feedbackbögen der Eltern  .........................42
RAINBOWS-Gruppe: Gespräche mit dem anderen Elternteil  ................................................................47
Feedback der Eltern/-teile: Einzelbegleitung nach Trennung/Scheidung (Auszüge)  ..................................48
Feedback der Eltern/-teile und Bezugspersonen: Trauerbegleitungen (Auszüge)  ......................................50
Feedback der Eltern/-teile und Bezugspersonen: Feriencamps nach Trennung/Scheidung der  
Eltern oder dem Tod eines nahestehenden Menschen (Auszüge) ............................................................52
Feedbackbögen der Eltern Gruppeninformationsveranstaltung gemäß § 95 Abs. 1a AußStrG  
vor einvernehmlicher Scheidung (Auszüge) ..........................................................................................52

RAINBOWS-Salzburg

RAINBOWS-Österreich



4

RAINBOWS-Salzburg

Liebe Leserin, lieber Leser,

„Die Kleinen brauchen Große, 
die ihnen Brücken in die Sonne bauen, 

wenn es mal heftig regnet.  
Darum geht es bei RAINBOWS.“

Dipl. Päd. Tatjana Kaltenbeck-Michl

die Kleinen brauchen uns Große. Sie brauchen 
unsere sichere, begleitende Hand, in die sie die 
ihre vertrauensvoll legen können; einen klar 
definierten Platz im System Familie; die Zuversicht, 
dass wir da sind, wenn es schwierig wird. Sie 
brauchen die Sicherheit der Zugehörigkeit.

All das kann plötzlich ins Wanken geraten. Wenn 
die Eltern sich trennen oder scheiden lassen, 
wenn geliebte Familienangehörige sterben. 
Nichts ist mehr, wie es war. Und das Neue ist mit 
tausend Fragen behaftet. Wo ist mein neuer Platz 
in diesem meinem neuen Leben? Hab ich noch Platz im 
Herzen beider Eltern? Darf ich weiterhin beiden Eltern 
denselben Liebesstellenwert geben wie bisher? Muss ich 
jetzt Papas oder Mamas Platz einnehmen? Trage ich 
Mitverantwortung? Bin ich schuld ... ? Wann wird meine 
Mama, mein Papa wieder glücklich sein? Muss ich jetzt 
Papa oder Mama glücklich machen?

Die Herausforderung zur Neuorientierung ist also 
das Wesenhafte jeder Krise! Und der Chancen, 
die damit verbunden sind. Die Chance, über sich 
hinauszuwachsen. Durch ganz neue Erfahrungen, 
und durch Kompetenzen, die die Kinder und 
Jugendlichen in unseren Begleitungsangeboten 
erwerben.

Dem Verlust die Dankbarkeit für das Gehabte 
gegenüber stellen, um so in Liebe Abschied 
nehmen zu können. Wie schwer doch fällt 
das uns Erwachsenen! Die große Palette der 

Gefühle, die immer mit Verlusten einhergehen, 
anzunehmen, zu integrieren und kreativ 
zu verarbeiten. Empathie für sich selbst zu 
entwickeln, um sie auch anderen zu Teil werden 
zu lassen.

In unserer von „immer, schneller, immer 
höher, immer lauter, immer cooler“ geprägten 
Gesellschaft wieder Trauerkultur und 
Abschiedskultur zu leben. All das und noch 
viel mehr lernen die Kinder und Jugendlichen 
unter Anleitung unserer PädagogInnen. Mit 
hochprofessionellen pädagogischen Methoden 
und mit hohem sozialen und ethischen 
Engagement ausgestattet, machen sie unsere 
Kinder stark.

Dafür danke ich ihnen allen im Namen des 
gesamten Vorstandes. Und ich danke all 
jenen Menschen, die durch ihre ideellen und 
finanziellen Unterstützungen dazu beitragen, 
dass wir diese gesellschaftlich so bedeutsame 
Arbeit einbringen können. Sie alle ermöglichen, 
dass die uns anvertrauten Kinder ihre Hände 
vertrauensvoll in die unseren legen können und 
an unserer Seite gestärkt und voller Zuversicht in 
die eigenen Ressourcen und damit in das Leben 
wieder in die Lebensfreude gehen können.

Dipl. Päd. Tatjana Kaltenbeck-Michl, 
Vorsitzende RAINBOWS-Österreich

Vorwort
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noch nie konnten wir so viele Kinder und 
Jugendliche, wie in diesem Jahr, in ihren 
stürmischen Zeiten begleiten! 1.325 
Kinder haben unsere MitarbeiterInnen 
in den RAINBOWS-Gruppen und in der 
Einzelbegleitung nach der Trennung oder 
Scheidung der Eltern begleitet. Nach dem 
Tod eines nahestehenden Menschen wurden 
375 Kinder und Jugendliche einzeln, im 
Familienverband oder in einer RAINBOWS-
Gruppe nach Tod unterstützt und gestärkt.

Die Anzahl der Kinder und Jugendlichen, die 
von einer Trennung oder Scheidung ihrer Eltern 
betroffen sind, war auch im Jahr 2016 sehr 
hoch. Österreichweit mussten 12.218 Kinder 
unter 18 Jahren die Scheidung ihrer Eltern be-
wältigen (Statistik Austria 2017), dazu kommen 
noch jene, deren Eltern nicht verheiratet waren 
und sich trennen. Kinder und Jugendliche, die 
den Tod eines nahestehenden Menschen erlebt 
haben, sind statistisch ebenso nicht erfasst. 

Im letzten Jahr haben 4 Camps stattgefunden, 
davon 1 Camp mit Übernachtung für Kinder 
zwischen 8 und 12 Jahren, die von der Tren-
nung/Scheidung ihrer Eltern und 1 Camp für 
Kinder, die von einem Todesfall betroffen waren 
sowie 2 Tagescamps (St. Pölten, Graz) für Volks-
schulkinder nach der Trennung/Scheidung. Alle 
Camps wurden sowohl von den teilnehmenden 
Kindern, ihren Eltern und den BetreuerInnen als 
sehr bereichernd erlebt.

Wir sind auch sehr stolz, dass beinahe 100 % 
der Eltern/-teile, deren Kinder und Jugendliche 
an einem RAINBOWS-Angebot teilgenommen 
haben, RAINBOWS weiterempfehlen werden! 

Ein Highlight des vergangenen Jahres war der 
Beginn des Relaunches unseres Infomaterials. 
Im ersten Schritt wurde unser Logo modernisiert 
und im Anschluss die Folder für die RAINBOWS-
Gruppe nach Trennung/Scheidung und 
die Trauerbegleitung nach dem Tod eines 
nahestehenden Menschen. Das neue Design 
gibt es nun bereits auf den Visitenkarten, auf 
unserem Briefpapier und den Rollups. Ein 
herzliches Danke dafür an Andrea von Bonin, 
die uns ihr grafisches und gestalterisches Know-
How, ihre persönlichen und professionellen 
Ressourcen pro bono zur Verfügung gestellt hat 
und an Andrea Frischauf für die wunderschönen 
Fotos! Mein Dank geht auch an die Kolleginnen 
von RAINBOWS-Tirol, die gemeinsam mit ihren 
Kindern für die Fotos zur Verfügung gestanden 
sind und auch wertvolle Gestaltungsinputs 
gegeben haben!

Ein weiterer Meilenstein war die Umsetzung des 
Zeiterfassungkonzepts für alle MitarbeiterInnen. 
Nun ist es möglich, dass von Tirol bis nach 
Wien die Tätigkeiten aller MitarbeiterInnen 
erfasst werden können. Hier geht ein Danke an 
Mag. Harald Mikula von der Treuhand Union 
Klagenfurt, der maßgeblich an der Entwicklung 
und Implementierung mitgewirkt hat.

Liebe Leserin, lieber Leser, 

„RAINBOWS begleitet und stärkt  
in Zeiten der Trauer und trägt dazu bei, 

dass die veränderte Lebenssituation 
bewältigt wird.“

Mag. Dagmar Bojdunyk-Rack

Vorwort
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Ein weiterer Schwerpunkt in unserer Arbeit 
war die Umsetzung des neuen Konzepts der 
RAINBOWS-Gruppe und des überabeiteten 
Methodenkompendiums. Die Rückmeldungen 
der GruppenleiterInnen sind sehr positiv. 
Besonders hervorgehoben wird, dass die 
Schwerpunktsetzung bei den Gefühlen und das 
neue Kapitel Trauer bei den Kindern den Prozess 
der Bearbeitung der Trennung fördert.

Auch der Trauerbegleitungslehrgang, der zum 
ersten Mal stattgefunden hat, ist auf äußerst 
positive Resonanz bei den TeilnehmerInnen 
gestoßen. Die umfassende inhaltlich-
theoretische Schulung zum Thema Trauer bei 
Kindern/Jugendlichen und deren Familien 
sowie die Einführung in das RAINBOWS-
Trauerbegleitungskonzept haben die Freude und 
Motivation für die Arbeit als TrauerbegleiterIn 
nochmals erhöht.

Die Zusammenarbeit und Kooperation mit 
anderen Organisationen, die sich einerseits 
mit Kindern und Jugendlichen andererseits mit 
Trauer/Abschied und Verlust auseinandersetzen, 
ist ein großes Anliegen von RAINBOWS. Seit 
einigen Jahren sind wir daher Mitglied in der 
Bundesarbeitsgemeinschaft Trauer (BAT). Die BAT 
hat Qualitätskriterien für eine fundierte Basis für 
Trauerbegleitung und Ausbildungen in Österreich 

geschaffen und möchte in der Öffentlichkeit 
für das Thema Trauer sensibilisieren. Nähere 
Informationen sind unter www.trauerbegleiten.at 
zu finden. 

Eine weitere Kooperation hat im Herbst im 
Burgenland begonnen, die Trägerschaft für 
RAINBOWS-Burgenland wurde von SOS-
Kinderdorf übernommen. Diese Zusammenarbeit 
macht es möglich, dass in Zukunft mehr 
burgenländische Kinder und Jugendliche 
nach einem Trennungs- oder Verlusterlebnis 
begleitet werden. Die fachliche Expertise, die 
professionellen MitarbeiterInnen sowie die 
wertschätzende Grundhaltung der beiden 
Organisationen führen zu vielen Synergien, von 
denen die betroffenen Kinder und ihre Familien 
nachhaltig profitieren werden. 

Bedanken möchte ich mich bei der Caritas 
Burgenland, die jahrelang die Trägerschaft von 
RAINBOWS im Burgenland innehatte und viel 
dazu beigetragen hat, dass RAINBOWS eine 
unverzichtbare Unterstützung für die betroffenen 
Kinder wurde.

Leider mussten wir im Dezember 2017 von 
einer langjährigen RAINBOWS-Mitarbeiterin 
Abschied nehmen. Mag. Cornelia Wanke ist nach 
längerer, schwerer Erkrankung im Dezember 

PROFESSIONELLE 
BEGLEITUNG FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE 
NACH TRENNUNG 
ODER SCHEIDUNG

BERATUNG 
UND COACHING 
FÜR ERWACHSENE

GESTÄRKT 

IN DIE 

ZUKUNFT

Vorwort
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gestorben. Conni war seit dem Jahr 2000 für 
RAINBOWS tätig. Viele kannten sie als engagierte 
Gruppenleiterin und Mentorin, erfahrene 
Trauerbegleiterin und Beraterin mit reichem 
Erfahrungsschatz und unvergesslichem Humor. 
In ihrer Rolle als Trainerin und Referentin konnte 
sie viele zukünftige Mitarbeiterinnen und andere 
Menschen für RAINBOWS begeistern. 
Danke für alles, liebe Conni! 

Ausblick
Meine Arbeit wird auch zukünftig auf den 
Stärken des Vereins aufbauen und diese 
weiterentwickeln. Eine großartige Ressource 
sind unsere engagierten MitarbeiterInnen in den 
Landesstellen, die die pädagogisch-inhaltlichen 
sowie die organisatorischen und finanziellen 
Grundlagen zur Verfügung stellen, damit ihre 
MitarbeiterInnen, die Kinder, Jugendlichen und 
Familien einfühlsam und kompetent begleitet 
werden können.

Ein weiterer Schwerpunkt im Jahr 2018 wird – 
so wie auch in den vergangenen Jahren – in 
der Verbesserung der finanziellen Situation 
des Vereins liegen, um auch in Zukunft die 
betroffenen Kinder, Jugendlichen und Familien in 
hoher Qualität und Professionalität unterstützen 
zu können. Dies bedeutet, UnterstützerInnen, 

SpenderInnen und SponsorInnen zu finden, die 
uns finanziell nachhaltig unterstützen, damit 
RAINBOWS der stetig steigenden Nachfrage 
auch entsprechen kann.

Die Weiterarbeit am Relaunch unserer 
Informationsmaterialien, eine stärkere Präsenz 
von RAINBOWS in der Öffentlichkeit sowie 
die Weiterentwicklung der Angebote nach 
einemTodesfall werden die Jahresschwerpunkte 
von RAINBOWS-Österreich im Jahr 2018 sein. 
Ebenso werden wir kontinuierlich unsere 
Organisationsstrukturen verbessern.

Der vorliegende Jahresbericht gibt einen 
Einblick in die Arbeit von RAINBOWS im Jahr 
2017: Struktur- und Organisationsdaten, 
Evaluierungsergebnisse der Angebote, einen 
Rückblick auf qualitätssichernde Maßnahmen, 
eine Übersicht über Beratungs- und 
Vernetzungsaktivitäten sowie die Darstellung 
der Medienarbeit. Die Jahresstatistiken – 
österreichweit und bundeslandspezifisch – 
dokumentieren unsere Arbeit mit den betroffenen 
Kindern und Jugendlichen. 

PROFESSIONELLE 
TRAUERBEGLEITUNG 
FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE

BERATUNG 
UND COACHING 
FÜR ERWACHSENE

GESTÄRKT 

AUS DER

TRAUER

Vorwort

Mag. Dagmar Bojdunyk-Rack, 
Geschäftsführerin RAINBOWS-Österreich
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„Sei der Regenbogen  
in der Wolke eines anderen.“

Mag. Eva Gitschthaler

Am Ende eines Jahres möchten wir uns bei jenen bedanken, die zum Gelingen unserer Arbeit beigetra-
gen haben:

Ein großes Danke geht an die RAINBOWS-
Kinder und ihre Eltern/-teile für ihr 
Vertrauen und ihre positiven 
Rückmeldungen, die uns sehr freuen und 
die größte Motivation für unsere Arbeit 
sind. 

Danken möchten wir auch unserem 
ehrenamtlichen Vorstand, der mit großem 
Idealismus und Einsatz für RAINBOWS 
tätig ist und in vielen Sitzungen und 
Klausuren an der Weiterentwicklung des 
Vereins arbeitet.   

Ein Danke geht auch an die PartnerInnen 
in der Salzburger Landesregierung, in der 
Salzburger Stadtregierung, im 
Bundesministerium für Familie und 
Jugend, bei Licht ins Dunkel sowie den 
(Stadt)Gemeinden St. Johann im Pongau, 
Thalgau, Seekirchen und Hallein, deren 
finanzielle Unterstützung die Basis für 
unsere Arbeit darstellt. 

Weiters bedanken wir uns bei Firmen und 
privaten SpenderInnen, die durch ihren 
Beitrag ermöglichen, dass Familien, für die 
der Teilnahmebeitrag nicht leistbar ist, die 
RAINBOWS-Unterstützung kostenlos in 
Anspruch nehmen können. 

Ebenso bedanken wir uns bei unseren 
MitarbeiterInnen, die mit viel Engagement 
und großem Einsatz die RAINBOWS Kinder 
begleiten und tagtäglich hervorragende 
und nachhaltige Arbeit leisten.

Ein Dank geht außerdem an unsere 
Kooperations-und VernetzungspartnerInnen 
in den verschiedensten Institutionen. Durch 
die gute Zusammenarbeit tragen sie 
wesentlich dazu bei, dass viele Betroffene 
den Weg zu RAINBOWS finden.

Mag. Eva Gitschthaler 
Landesleiterin RAINBOWS-Salzburg

Salzburg, Jänner 2018
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Angebote

Die RAINBOWS-Gruppe nach  
Trennung/Scheidung

GESTÄRKT
IN DIE

ZUKUNFT

Wenn Eltern sich trennen, stehen 
Kinder und Jugendliche vor einer 
völlig neuen Lebenssituation, die auf 
den ersten Blick oftmals schwer zu 
bewältigen ist. Unterstützung bietet 

das gruppenpädagogische Angebot von 
RAINBOWS. Es richtet sich an Kinder zwischen 4 
und 13 Jahren, wobei die Kleingruppen (vier bis 
fünf Kinder) altersgemäß zusammengefasst sind. In 
12 wöchentlichen Gruppentreffen unter der 
Leitung einer speziell qualifizierten RAINBOWS-
GruppenleiterIn werden die Themen, die im 
Zusammenhang mit der Trennung oder Scheidung 
auftreten, altersgerecht bearbeitet – im kreativen 
Gestalten, durch Bewegung, im spielerischen Tun 
oder im Gespräch. Die Kinder erhalten 
Anregungen, ihre Gefühle auf verschiedene Arten 
zum Ausdruck zu bringen und entdecken ihre 
Stärken und Ressourcen. Drei begleitende 
Gespräche mit den Eltern bzw. Elternteilen runden 
das gruppenpädagogische Angebot ab.

Einzelbegleitung nach Trennung/
Scheidung als Überbrückung bis zum 
Start einer RAINBOWS-Gruppe

TRENNUNG/
SCHEIDUNG

Diese wendet sich an Kinder und  
Jugendliche, deren Eltern sich 
gerade im Trennungsprozess 
befinden und die aufgrund dieser 
Familiensituation besonders belastet 
sind. Ziel ist es die Zeit bis zum Start 
der nächsten RAINBOWS Gruppe 
zu überbrücken und die betroffenen 
Kinder und Jugendlichen zu 
entlasten und zu stärken.

RAINBOWS YOUTH-Gruppe

RAINBOWS
YOUTH

Im Rahmen dieser Gruppe, die sich 
fünfmal für 3 Stunden innerhalb von 
3 Monaten trifft, haben 13- bis 
17-Jährige die Möglichkeit, sich mit 

Gleichbetroffenen über ihre Lebenssituation 
auszutauschen und die Gruppe aktiv mitzuge-
stalten. Die Jugendlichen werden angeregt, sich 
mit der aktuellen Familiensituation, ihren Gefüh-
len, ihrem persönlichen Netzwerk und ihren 
Stärken auseinanderzusetzen und lernen so die 
neue Lebenssituation anzunehmen. Begleitend 
finden zwei Informationsgespräche mit den Eltern 
statt.

Trauerbegleitung

GESTÄRKT
AUS DER
TRAUER

Auch der Tod eines Menschen, der 
zur eigenen Familie gehört oder zu 
dem das Kind eine ganz besondere 
Beziehung gehabt hat, stellt eine 
besondere Belastungssituation dar. 

Die Welt des Kindes gerät aus den Fugen. 
RAINBOWS bietet für diese Kinder und 
Jugendlichen eine bedürfnisorientierte und 
individuelle Unterstützung zur Bewältigung dieser 
schwierigen Lebenssituation. Das Angebot erfolgt 
zeitlich und örtlich flexibel, angepasst an die 
Bedürfnisse der Betroffenen. Die Kinder werden 
in ihren Ressourcen im Umgang mit dem Tod 
gestärkt, erfahren eine Begleitung in ihrer Trauer 
und finden durch Erinnerungsarbeit und 
Abschiedsrituale einen individuellen Weg durch 
ihren Trauerprozess.

Feriencamps mit Übernachtung für 
Kinder nach Trennung/Scheidung 
oder Tod eines nahestehenden  
Menschen 

GESTÄRKT
AUS DEM
SOMMER

Die Camps geben den Kindern die 
Möglichkeit, spielerisch und kreativ 
ihre Gefühle auszudrücken, ihrer 
Trauer Platz zu geben sowie 
Sicherheit und Orientierung zu 

gewinnen. Das Zusammentreffen mit Kindern in 
ähnlicher Situation, wirkt auch dem „Sich-allein-
fühlen“, das Viele sehr stark erleben, entgegen. 
Auch Bewegung, Erholung, Spass und 
Gruppenaktivitäten sind wichtiger Bestandteil in 
dieser Campwoche.

EINZEL-
BEGLEITUNG

Unsere Angebote
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Tagescamp für Volksschulkinder

GESTÄRKT
AUS DEM
SOMMER

Die Ziele, Inhalte und das  
Programm der Tagescamps sind 
ähnlich jenen der anderen Camps, 
der Unterschied ist der, dass die 
Kinder zuhause in der vertrauten 

Umgebung schlafen.

Begleitete Besuchskontakte (Salzburg)

BEGLEITETE
KONTAKTE

Kinder können die Trennung/Schei-
dung der Eltern dann am besten 
verarbeiten, wenn sie weiterhin 
regelmäßig Kontakt zu Vater und 
Mutter haben. Den Eltern fällt es 

aber nicht immer leicht, nach einer Trennung mit 
der neuen Situation umzugehen. Durch die 
Besuchsbegleitung können Eltern mit ihren 
Kindern in Verbindung bleiben. Die begleiteten 
Treffen zwischen dem Kind/den Kindern und dem 
getrennt lebenden Elternteil erfolgen auf neu-
tralem Boden. Die Begleitung ist eine Über-
gangslösung bis es den Eltern gelingt eine 
dauerhafte Lösung für die Kontakte zu finden. 

Verpflichtende Elternberatung § 95 
Außerstreitgesetz vor einvernehm-
licher Scheidung

BERATUNG
§95

Um Eltern für die Bedürfnisse ihrer  
Kinder in Trennungssituationen zu 
sensibilisieren und darin zu unter-
stützen, die Elternschaft auch nach 
einer Trennung gemeinsam zu 

gestalten und zu verantworten, bietet RAINBOWS 
an vielen Standorten Elternpaar-, Einzel- und 
Gruppeninformationsveranstaltungen an. Auf 
Basis unserer 25-jährigen Erfahrung und Experti-
se in der Arbeit mit den Kindern, sind unsere 
MitarbeiterInnen hervorragend geeignet, Eltern 
für die Bedürfnisse ihrer Kinder zu sensibilisieren 
und die Wünsche der Kinder authentisch weiter-
zugeben. Eltern in ihrer Rolle als Mutter und 
Vater zu stärken und nach Möglichkeit gemein-
sam anzusprechen, ist ein weiteres wichtiges 
Anliegen.

Coachings und Beratungen für Eltern 
und Bezugspersonen

COACHING/
BERATUNG

Immer mehr Eltern und 
Bezugspersonen wenden sich mit 
ihren Fragen und Anliegen rund um 
die Themen Trennung, Trauer und 
Verlust an uns. Die Zahl der 

Coachings und Beratungen – sowohl telefonisch 
als auch persönlich – steigt kontinuierlich an. Es 
geht dabei u.a. um Fragen wie „Wie sagen wir 
unserem Kind, dass wir uns trennen?“, oder „Soll 
das Kind mit zum Begräbnis kommen?“ Auch vor 
dem Tod eines Angehörigen können sich 
Familien an RAINBOWS wenden, sie erhalten 
Information und Hilfestellung. Dadurch werden 
sie in ihrer existentiellen Krise und 
verunsichernden und belastenden Situation 
entlastet. Auch KindergartenpädagogInnen, 
LehrerInnen und andere Berufsgruppen nehmen 
Kontakt mit RAINBOWS auf, wenn sie in ihrem 
Arbeitsalltag mit einem Todesfall konfrontiert 
werden. Beim Tod eines Kindes, dem Tod eines 
Elternteils oder auch dem Tod einer 
Bezugsperson des Kindes im professionellen 
Kontext besteht unsere Arbeit in erster Linie in 
einem Coaching der betroffenen Gruppe, um 
diese im Umgang mit den Kindern, die von dem 
Verlust betroffen sind, zu stärken.

Familien-, Eltern- oder Erziehungs-
beratung nach § 107 Abs. 3 Z. 1 
AußStrG[1] (Burgenland, Salzburg, 
Steiermark, Tirol)

BERATUNG
§107

Falls es den Eltern nach einer 
Trennung oder Scheidung nicht 
gelingt, Regelungen in Bezug auf 
Obsorge und Kontakt zu treffen und 
einzuhalten, die im besten Interesse 

des Kindes sind, kann das Gericht eine 
Familien-, Eltern- oder Erziehungsberatung nach 
§ 107 Abs. 3 Z. 1 AußStrG[1] anordnen. Sie 
unterstützt Eltern dabei, den Blick auf die 
Bedürfnisse und Nöte ihrer Kinder zu richten.
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Fachlehrgang

AUSBILDUNG
FORTBILDUNG

In ihrem beruflichen Alltag sind 
Fachkräfte aus Kindergarten,  
Schule, etc. mit Kindern und  
Jugendlichen konfrontiert, die von 
einem Trennungs- und Verluster-

lebnis betroffen sind. Ziel dieses Lehrgangs ist 
die Erweiterung der Kompetenz in der Wahr-
nehmung entwicklungs-, persönlichkeits- und 
situationsbedingter Bedürfnisse und Möglichkeiten 
der Unterstützung der betroffenen Kinder und 
Jugendlichen. Der Fachlehrgang ist auch der 
verpflichtende erste Teil der Ausbildung zur 
RAINBOWS-GruppenleiterIn.

RAINBOWS-Pädagogik:  
Ausbildungslehrgang zur  
RAINBOWS-GruppenleiterIn

AUSBILDUNG
FORTBILDUNG

Der Lehrgang stellt die Erweiterung 
der methodischen Kompetenzen und 
die Auseinandersetzung mit der 
spezifischen Arbeitsweise sowie den 
Zielen und Intentionen von  

RAINBOWS in seiner Arbeit mit betroffenen 
Kindern und Jugendlichen dar.

RAINBOWS-Pädagogik:  
Ausbildungslehrgang zur  
RAINBOWS-TrauerbegleiterIn

AUSBILDUNG
FORTBILDUNG

Dieser Lehrgang vermittelt theore-
tisches und praxisbezogenes Wissen 
über Tod und Trauer im Kindesalter 
sowie die Ziele und die spezifische 
Arbeitsweise von RAINBOWS.

Angebote
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Organisationsform

RAINBOWS wurde 1983 in den USA gegründet und wird seit 1991 in allen Bundesländern 
Österreichs (außer Vorarlberg) angeboten. 1996 hat sich der Bundesverein RAINBOWS als 
gemeinnütziger Verein mit Sitz in Graz konstituiert. Der Vorstand ist das Leitungsorgan von 
RAINBOWS, arbeitet ehrenamtlich und trägt die Letztverantwortung für die Entwicklung des Vereins.

Vorstandsmitglieder

Dipl. Päd. Tatjana 
Kaltenbeck-Michl
Vorsitzende

Karl-Heinz Herper
Stellvertreter Vorsitzende

Dkfm. Erich Riavitz
Finanzvorstand

 

Mag. Thomas Erkinger 
Stellvertreter Finanzvorstand

Dr. Gerhard Dinauer
Schriftführer

Dr. Carmen Kratzer
Schriftführerin Stellvertreterin

Die Organisation

Kooptierte Mitglieder: Daniela Gmeinbauer, Mag. Susanne Maurer-Aldrian

www.frischauf-bild.at 
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RAINBOWS-Österreich

Mag. Dagmar Bojdunyk-Rack
Geschäftsführerin

Mag. Silke Höfl echner-
Fandler
Pädagogische Leiterin

Barbara Schlegl
Organisationssekretariat

Ursula Sammer
Rechnungswesen

Zusätzlich haben wir 4 MitarbeiterInnen mit 
einem Grad der Behinderung von mindestens 
50 % geringfügig angestellt. 

Unser Trainerinnenteam 

DSA Martina Haubenhofer

Mag. Christina Kohlfürst

Mag. Gertrud Larcher 

Mag. Karin Madensky-
Zinnecker

Cornelia Wanke
gestorben: 9. Dezember 2017

Trägerorganisation

RAINBOWS-Österreich,
Theodor-Körner-Straße 182/1, 8010 Graz, 

Tel.: 0316/688670, Mail: office@rainbows.at
www.rainbows.at 
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Die Landesstelle
Mag. Eva Gitschthaler 
Landesleiterin RAINBOWS-Salzburg 
Erziehungswissenschafterin, Psycho-
therapeutin in Ausbildung unter Su-
pervision, Mediatorin, RAINBOWS-
GL, RAINBOWS-Trauerbegleiterin, 
RAINBOWS-Besuchsbegleiterin

Silvia Arnsteiner 
Bereichsleiterin Trennung/Scheidung 
Pädagogin, RAINBOWS-GL, 
RAINBOWS-Besuchsbegleiterin 

Monika Kirchberger 
Organisationssekretariat 

Sabine Gina Schwanner, BA MA 
Erziehungswissenschafterin, Psy-
chotherapeutin in Ausbildung 
unter Supervision, RAINBOWS-
GL, RAINBOWS-Trauerbegleiterin, 
RAINBOWS-Besuchsbegleiterin

Monika Meisl, BA 
Pädagogin, Mediatorin, 
RAINBOWS-GL, RAINBOWS-
Besuchsbegleiterin, Beratung § 95, 
Coaching und Beratung für Eltern

Mag. Martina Rumpl 
Erziehungswissenschafterin, 
Mediatorin, RAINBOWS-GL, 
Beratung § 95 und § 107, 
Coaching und Beratung für Eltern

Die Organisation

Unsere MitarbeiterInnen

RAINBOWS-GruppenleiterInnen
Silvia Arnsteiner, Pädagogin 
Mag. Heide Demel-Holl, Kindergartenpädagogin, 
Erziehungswissenschafterin 
Sonja Forthuber, Kindergartenpädagogin  
Mag. Eva Gitschthaler, Erziehungswissenschafterin  
Mag. Elisabeth Hosp, Pädagogin  
Elena Kerrer, Kindergartenpädagogin 
Dragana Kosanovic, Pädagogin  
Mag. Monika Kronreif, Pädagogin, 
Erziehungswissenschafterin  
Monika Meisl, BA, Kindergartenpädagogin, 
Pädagogin  
Margret Prodinger, Sonderkindergartenpädagogin  
Mag. Martina Rumpl, Erziehungswissenschafterin, 
Mediatorin  
Sabine Gina Schwanner, BA MA, 
Erziehungswissenschafterin  
Mag. Anna Weitgasser, Kindergartenpädagogin, 
Erziehungswissenschafterin  
Mag. Vera Wimmer, Psychologin

TrauerbegleiterInnen
DSA Birgit Berner-Weiß, Sozialarbeiterin  
Mag. Eva Gitschthaler, Erziehungswissenschafterin  
Ernestine Niederer, Erwachsenenbildnerin 
Sabine Gina Schwanner, BA MA, 
Erziehungswissenschafterin  
Mag. Vera Wimmer, Psychologin

Besuchsbegleiterinnen
Anna Elisabeth Aichberger, Lebens- und 
Sozialberaterin, Mediatorin  
Mag. (FH) Dragana Andjelkovic, Sozialarbeiterin  
Silvia Arnsteiner, Pädagogin 
Dr. Lydia Berka-Böckle, Juristin, Familienmediatorin  
Sonja Forthuber, Kindergartenpädagogin  
Mag. Eva Gitschthaler, Erziehungswissenschafterin  
Maria Hackl, Diplomkrankenschwester, 
Psychotherapeutin in Ausbildung unter Supervision  
Claudia Köckeis, Lebens- und Sozialberaterin  
Dragana Kosanovic, Pädagogin  
Karin Krenn, Pädagogin  
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Mag. Monika Kronreif, Pädagogin, 
Erziehungswissenschafterin  
Mag. Julia Meiel, Kommunikationswissenschafterin 
Monika Meisl, BA, Kindergartenpädagogin, 
Pädagogin  
Jana Nopper, BA, Masterstudentin Erziehungswis-
senschaft, derzeit in Ausbildung im Rahmen des 
psychotherapeutischen Propädeutikums 
Birgit Obermann, Sozialarbeiterin  
Elisabeth Pilz, Pädagogin  
Margret Prodinger, Sonderkindergartenpädagogin 
Roswitha Ristits, Krisenpflegemutter, Lebens- und 
Sozialberaterin  
Mag. Martina Rumpl, Erziehungswissenschafterin, 
Mediatorin  
Sabine Gina Schwanner, BA MA, 
Erziehungswissenschafterin 
Mag. Silvia Spisarova, Psychologin 
Lisa Maria Stöhr, MA, Sozialpädagogin 

Astrid Strobl, BA, Pädagogin 
Mag. Anna Weitgasser, Kindergartenpädagogin, 
Erziehungswissenschafterin  
Sandra Weishuber, Kindergarten- und Hortpädagogin 
Viktoria Wenninger, Kindergartenpädagogin

MitarbeiterInnen Beratung § 95 vor  
einvernehmlicher Scheidung
Mag. Heide Demel-Holl, Kindergartenpädagogin, 
Erziehungswissenschafterin 
Monika Meisl, BA, Kindergartenpädagogin, 
Pädagogin  
Mag. Martina Rumpl, Erziehungswissenschafterin, 
Mediatorin

MitarbeiterInnen Beratung § 107 § 1 Abs. 
3 Z. 1 AußStrG[1]
Mag. Martina Rumpl, Erziehungswissenschafterin, 
Mediatorin

Steckbrief einer Mitarbeiterin
Mein Name ist Silvia Arnsteiner. Mit meiner 
Familie, zu der auch unser Border-Collie-
Mischling „Lucky“ gehört, wohne ich im Pongau. 
In Salzburg habe ich Pädagogik studiert. Seit 
Oktober 2016 arbeite ich bei RAINBOWS, 
gleich zu Beginn habe ich die Ausbildung zur 
Gruppenleiterin für Kinder nach Trennung 
und Scheidung gemacht. Ich arbeite auch in 
der Besuchsbegleitung und bin seit kurzem 
für den Bereich „Trennung und Scheidung“ 
verantwortlich. Meine Arbeit macht mir viel 
Spaß, sie ist sehr abwechslungsreich und 
herausfordernd. Für die Arbeit mit Menschen, die 
meist in schwierigen Lebenssituationen stecken 
oder über einen bestimmten Zeitraum zusätzliche 
Unterstützung benötigen, ist ein gewisses Maß an 
Verständnis und Feingefühl erforderlich. Meine 
ersten RAINBOWS Gruppen waren für mich eine 
sehr bereichernde und spannende Aufgabe. Zu 
sehen, dass die Kinder in diesem geschützten 
Rahmen befreit über ihre Sorgen und Ängste 
sprechen können und ich ihnen diese Möglichkeit 
bieten konnte, sich zu öffnen und vertraut damit 
umzugehen, haben mir sehr viel Wärme und 

bunte Momente geschenkt – so bunt wie der 
Regenbogen. Privat genieße ich die Zeit mit 
meiner Familie und meinen Freunden, bei 
langen Spaziergängen mit unserem Hund oder 
einem gemütlichen Bücher-Sonntag kann ich gut 
entspannen und wieder Energie tanken. 

Silvia Arnsteiner  
Bereichsleiterin Trennung/
Scheidung 
Pädagogin, RAINBOWS-GL, 
RAINBOWS-Besuchsbegleiterin

www.frischauf-bild.at 
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Wir bedanken uns bei allen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen für ihr Engagement im Jahr 2017!
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Die Finanzierung

Die Finanzierung

Spenden an RAINBOWS
Als gemeinnütziger Verein sind wir auf Spenden angewiesen, um die  

betroffenen Kinder und Jugendlichen nach einer Trennung oder einem 
Todesfall unterstützen zu können! RAINBOWS ist mit dem  

Spendegütesiegel ausgezeichnet, Spenden sind steuerlich absetzbar! 
SO1473

Ein herzliches Dankeschön auch an jene Menschen, die uns in unserer
gesellschaftspolitisch wichtigen Arbeit ideell unterstützen!

Im Jahr 2017 hat RAINBOWS-Salzburg von folgenden Stellen Subventionen erhalten:

 » Land Salzburg (Familie, Kinder- und  
Jugendhilfe)

 » Stadt Salzburg
 » Bundesministerium für Familie und Jugend
 » Bundesministerium für Arbeit und Soziales

 » Licht ins Dunkel
 » Stadtgemeinde St. Johann
 » Stadtgemeinde Thalgau
 » Stadtgemeinde Seekirchen
 » Stadtgemeinde Hallein

Vielen Dank!

Zusätzlich hat RAINBOWS-Salzburg Unterstützung in Form der kostenlosen Nutzung von Räumlichkeiten 
oder Geldspenden erhalten von:

 » Einzelspender/innen
 » Copy Shop
 » Gemeinde Thalgau
 » Gemeinde Oberndorf
 » Gemeinde Neumarkt
 » Gemeinde Kaprun
 » Pfarre St. Johann
 » Pfarre Neualm
 » Privatkindergarten Mittersill
 » Geistliches Zentrum Embach

 » Josef Hader
 » ARGE Kultur
 » Akzo Nobel
 » Die Naiven Lungau
 » Lions Club Zell am See
 » Austria Projekt
 » Hotel Edelweiß Wagrain
 » Charity Lauf im Rahmen des Salzburg Ma-

rathons: K&K Restaurant Salzburg und NH 
Hotels

www.frischauf-bild.at 
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Aktivitäten RAINBOWS-Salzburg

www.frischauf-bild.at 
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Aktivitäten RAINBOWS-Salzburg
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RAINBOWS-Salzburg Öffentlichkeitsarbeit

Öffentlichkeitsarbeit

www.frischauf-bild.at 

Medienarbeit 
03.01.2017: Die Salzburger Gemeinde

13.01.2017: RAIFFEISENZEITUNG

16.01.2017: Salzburger Bauer

19.01.2017: Stadtblatt Salzburg

20.01.2017: Rupertus Blatt

20.01.2017: Salzburger Woche Lungau

09.02.2017: Kronen Zeitung Salzburg

17.02.2017: Salzburger Woche Pongau

27.02.2017: Salzburger Woche Pongau

03.03.2017: Salzburger Woche Pongau

06.04.2017: Bezirksblatt Flachgau Süd

06.04.2017: Kronen Zeitung Salzburg

06.04.2017: Stadtblatt Salzburg

28.04.2017: Salzburger Woche Stadt   
 Nachrichten

02.05.2017: Salzburger Nachrichten (Sbg.)

04.05.2017: Bezirksblatt Lungau

04.05.2017: Bezirksblatt Pinzgau

04.05.2017: Stadtblatt Salzburg

11.05.2017: Stadtblatt Salzburg

12.05.2017: Rupertus Blatt

29.05.2017: Salzburger Woche Pongau

29.05.2017: Rupertus Blatt

15.06.2017: Rupertus Blatt

25.08.2017: Kronen Zeitung Salzburg

01.09.2017: Salzburger Woche Flachgau

08.09.2017: Salzburger Woche Pongau

08.09.2017: Salzburger Woche Lungau

08.09.2017: Rupertus Blatt

21.09.2017: Bezirksblatt Pongau

21.09.2017: Bezirksblatt Lungau

29.09.2017: Salzburger Woche Pinzgau

05.10.2017: Bezirksblatt Lungau

11.12.2017: Salzburger Nachrichten

21.12.2017: Salzburger Nachrichten (Sbg.)

28.12.2017: Salzburger Wirtschaft

www.frischauf-bild.at 
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Presseartikel (Auswahl)

Rainbows startet neue Gruppen 
Bei Rainbows finden Kinder nach Scheidungen der Eltern Unterstützung 
SALZBURG (lg). Wenn sich Eltern 
trennen oder scheiden lassen, 
brauchen Kinder und Jugend-
liche besondere Aufmerksam-
keit. Doch wenn eine Beziehung 
auseinandergeht, sind die Er-
wachsenen meist primär mit 
sich selbst beschäftigt. Während 
einige Kinder diese notwendige 
Aufmerksamkeit deutlich ein-
fordern, indem sie sich aggressiv 
verhalten oder in der Schule auf-
fällig werden, ziehen sich andere 
Kinder ganz zurück, werden still 
und traurig. Um schwerwiegen-
de Folgen zu verhindern, ist eine 
präventive Unterstützung beson-
ders wichtig. 

In den altershomogenen Rainbows-Gruppen wird auf jedes einzel-
ne Kind und dessen Familiensituation eingegangen. Foto: Rainbovw 

rer neuen Lebenssituation Per-
spektiven aufzeigen. In unseren 
kleinen Gruppen können wir auf 
jedes einzelne Kind eingehen", 
erklärt Eva Gitschthaler, Landes-
leiterin von Rainbows Salzburg. 
Im März starten in der Stadt Salz-
burg, Thalgau und/oder Seekir-
chen, St. Johann, Zell am See und 
Tamsweg die neuen Gruppen. In 

zwölf wöchentlichen Gruppen-
treffen werden die Kinder von 
speziell ausgebildeten Mitarbei-
tern angeregt, ihre Gefühle rund 
um die Trennung auszudrücken 
- im kreativen Tun, gestaltend, 
spielerisch oder erzählend. Für 
lugendliche zwischen 13 und 17 
Jahren werden spezielle YOUTH-
Gruppen angeboten. 

Gruppen starten im März 
Unterstützung bietet hier der Ver-
ein Rainbows, der seit 1991 Kinder 
und lugendliche und deren Eltern 
in dieser schwierigen Lebens-
phase begleitet. "Wir wollen den 
Kindern in dieser stürmischen 
Zeit Halt geben und ihnen in ih-

Stadtblatt Salzburg
18/01/2017

1/1

Artikelfläche    16771 mm²
Seite   16

Auflage   69.154

Reichweite   keine Angabe

Skalierung   100 %
Land   Österreich
Region   Salzburg

Artikelwerbewert Euro 1121.98

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG. 
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter

Rainbows-Gruppen 
starten in Tamsweg 
TAMSWEG (pjw). Neue Rain-
bows-Gruppen für Kinder und 
Jugendliche im Alter zwischen 
vier und zwölf Jahren, deren 
Eltern sich getrennt haben, 
starten in Tamsweg im Okto-
ber. Weitere Informationen 
und Anmeldung bei der Lan-
desleitung von Rainbows-
Salzburg, Eva Gitschthaler, 
Tel.: 0662/825675, E-Mail: salz-
burg@rainbows.at 

Bezirksblatt Lungau
20/09/2017

1/1

Artikelfläche    3700 mm²
Seite   20

Auflage   9.088

Reichweite   keine Angabe

Skalierung   100 %
Land   Österreich
Region   Salzburg

Artikelwerbewert Euro 80.29

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG. 
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter

AkzoNobel unterstützt die Rainbows 
^Verzicht auf Weihnachtsgeschenke, dafür Spenden für einen guten 
Zweck: AkzoNobel spendet dem Verein Rainbows, der gruppen-
pädagogische Begleitung für Kinder und Jugendliche in neuen Fami-

^iensituationen bietet, 5000 Euro. Im Bild: Eva Gitschthaler und Sil-
v'a Arnsteiner (Rainbows) sowie Florian Lederhofer (AkzoNobel). 

Salzburger Nachrichten (Sbg.)
21/12/2017

1/1

Artikelfläche    7619 mm²
Seite   20

Auflage   61.481

Reichweite   keine Angabe

Skalierung   100 %
Land   Österreich
Region   Salzburg

Artikelwerbewert Euro 1302.09

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG. 
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter
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Eine Gruppe, die 
Kindern Mut macht 
Saalfelden, Zell am See. 
"Rainbows"-Gruppen helfen 
Kindern, die Folgen der elterli-
chen Trennung abzufedern 
und stärken sie für ihre Zu-
kunft. Neue Gruppen für Kin-
der zwischen vier und zwölf 
Jahren, deren Eltern sich ge-
trennt haben, starten im Okto-
ber in Saalfelden und/oder 
Zell am See. 

Die Spätfolgen von kindli-
chen Stresssituationen kön-
nen enorm sein, wie eine aktu-
elle deutsche Studie belegt. 
"Umso wichtiger ist es, belas-
tende Erfahrungen wie die 
Trennung der Eltern durch be-
währte pädagogische Angebo-
te abzufedern", erklärt Eva 
Gitschthaler, Landesleiterin 
von Rainbows-Salzburg. 

Die Deutsche Gesellschaft 
für Psychosomatische Medi-
zin und Ärztliche Psychothe-
rapie weist in einer Aussen-
dung auf die Studie "Gesund-
heitliche Langzeitfolgen psy-
chosozialer Belastungen in 
der Kindheit - ein Update" hin. 
Darin werden die Auswirkun-
gen und Spätfolgen von in der 
Kindheit erlebten Stresssitua-
tionen - etwa durch die Tren-
nung der Eltern - in den Mit-
telpunkt gerückt. Die Gesell-
schaft empfiehlt, betroffene 
Familien möglichst frühzeitig 
zu unterstützen, um psycho-
somatische Erkrankungen im 
Ansatz zu begegnen. 

Genau hier setze auch das An-
gebot der Rainbows-Gruppen an: 
Die Kinder werden in zwölf wö-
chentlichen Gruppentreffen von 
speziell ausgebildeten Mitarbei-
tern angeregt, ihre Gefühle rund 
um die Trennung auszudrücken. 
In der altershomogenen Gruppe 
finden sie Verständnis und Gehör 
für ihre Wut und Trauer. "Wir sa-
gen den Kindern gleich zu Be-
ginn, dass alles, was sie erzählen, 
in der Gruppe bleibt. Das ist oft 

Rainbows helfen nach 
derTrennung der Eltern 

eine große Erleichterung für sie, 
weil sie trotz der Enttäuschung 
und der Wut auf ihre Eltern nie-
mandem wehtun wollen", sagt 
Gitschthaler. Das Ziel sei, dass die 
Kinder die neue Familiensituati-
on annehmen. Zusätzlich finden 
drei begleitende Gespräche mit 
den erwachsenen Bezugsperso-
nen statt. Die professionelle Be-
gleitung und die positiven Verän-
derungen der Kinder würden von 
den Eltern als große Entlastung 
erlebt. 

Für Jugendliche zwischen 13 
und 17 Jahren werden spezielle 
Youth-Gruppen angeboten. Wei-
tere Informationen und Anmel-
dung bei Eva Gitschthaler, Tel.: 
0662/825675- Die E-Mail-Adresse 
lautet: salzburg@rainbows.at 
Internet: www.rainbows.at 

Salzburger Woche Pinzgau
S27/2017

1/1

Artikelfläche    15289 mm²
Seite   19

Auflage   8.500

Reichweite   keine Angabe

Skalierung   100 %
Land   Österreich
Region   Salzburg

Artikelwerbewert Euro 686.48

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG. 
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter

Öffentlichkeitsarbeit

Trennungen sind einschneidende Erlebnisse 

Rainbows gibt Kindern 
wieder neuen Mut 

Rainbows hilft Kindern, 
die Folgen der elterlichen 
Trennung abzufedern und 
stärken sie für ihre Zukunft, 
ln den Rainbows-Gruppen 
werden Kinder in zwölf wö-
chentlichen Treffen von spe-
ziell ausgebildeten Mitarbei-
terinnen angeregt, ihre Ge-
fühle rund um die Trennung 
auszudrücken. In der alters-
homogenen Gruppe finden 
sie Verständnis und Gehör 
für ihre Wut und Trauer. 
Das bewährte Konzept 

unterstützt die Kinder, sie be-
kommen Zugang zu ihren 
Stärken und Ressourcen und 
entwickeln positive Zu-
kunftsperspektiven. Ziel ist, 
dass die Kinder die neue Fa-
miliensituation annehmen. 
Zusätzlich finden jeweils 

drei begleitende Gespräche 

mit den erwachsenen Be-
zugspersonen statt. 
Rainbows-Gruppen für 

Kinder und Jugendliche zwi-
schen vier und zwölf Jahren, 
deren Eltern sich getrennt 
haben, starten im Oktober in 
der Stadt Salzburg, in Hal-
lein, Seekirchen und/oder 
Thalgau und/oder Obern-
dorf, Saalfelden und/oder 
Zell am See, St. Johann im 
Pongau und Tamsweg. Für 
Jugendliche zwischen 13 und 
17 Jahren werden spezielle 
Youth-Gruppen angeboten! 
  Infos und Anmeldung: 
Rainbows-Salzburg, 
Mag. Eva Gitschthaler, 
Münchner Bundesstr. 121a, 
5020 Salzburg, 
Telefon 0662/825675, 
Mail: salzburg@rainbows.at 
www.rainbows.at 

Rainbows gibt Kindern 
wieder neuen Mut 

Rainbows gibt Kindern 
wieder neuen Mut 

Kronen Zeitung Salzburg
24/08/2017

1/1

Artikelfläche    11993 mm²
Seite   47

Auflage   68.922

Reichweite   keine Angabe

Skalierung   100 %
Land   Österreich
Region   Salzburg

Artikelwerbewert Euro 1692.21

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG. 
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter

Spende für Rainbows Salzburg 
St. Johann, Salzburg. 38.000 
Euro haben Spender und Spen-
derinnen für die Aktion "Kreati-
vität spenden" mit der großzügi-
gen Aufstockung von Albus für 
"Licht ins Dunkel" zusammenge-
bracht. Möglich wurde dies durch 
die gespendete Kreativität der 
HLW Elisabethinum und der 
Neuen Volksschule aus St. Jo-
hann im Pongau. Soziales Enga-
gement wird an beiden Schule 
groß geschrieben und ist ein fixer 

Bestandteil der Ausbildung. So 
hat es auch nicht überrascht, dass 
sich Schülerinnen der 4 AHL un-
ter der Leitung von Birgit Ober-
aigner und Franz Schaffer sowie 
der 4A der Neuen Volksschule St. 
Johann mit ihren Klassenlehre-
rinnen Elisabeth Strobl und Ma-
ria Kaserbacher zu diesem Pro-
jekt gemeldet haben. Das überaus 
positive Resultat der Aktion hat 
alle Beteiligten überrascht und ist 
ein wertvoller finanzieller Impuls 

für die gemeinnützige Organisa-
tion Rainbows, die seit 1994 im 
Bundesland Salzburg Kinder und 
Jugendliche begleitet, die von 
Trennung oder Scheidung der El-
tern oder vom Tod eines nahen 
Angehörigen betroffen sind. "Da-
mit können wir unsere Arbeit 
auch in den Regionen noch mehr 
ausbauen und viele Kinder und 
ihre Familien unterstützen", 
freut sich Eva Gitschthaler von 
Rainbows. 

Rainbows durfte einen Spendenscheck über 38.000 Euro entgegennehmen. An der Spendenaktion be-
teiligt waren unter anderem auch das Elisabethinum und die Volksschule Neu in St. Johann. bild privat 

Salzburger Woche Pongau
20/2017
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Artikelfläche    19294 mm²
Seite   22

Auflage   9.000

Reichweite   keine Angabe

Skalierung   100 %
Land   Österreich
Region   Salzburg

Artikelwerbewert Euro 866.30

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG. 
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter
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RAINBOWS-Salzburg – Angebote und Zahlen 2017

RAINBOWS-Salzburg – Angebote und 
Zahlen 2017 

s
9 Jugendliche 2 Gruppe  9

Gruppenpädagogisches Angebot zur 
Unterstützung von Jugendlichen nach 
Trennung/Scheidung der Eltern

RAINBOWS
YOUTH

27 PersonenVerpflichtende Familien-, Eltern- 
oder Erziehungsberatung 

BERATUNG
§107

30 Gruppen122 Kinder
Gruppenpädagogisches Angebot zur 
Unterstützung von Kindern nach 
Trennung oder Scheidung der Eltern

GESTÄRKT
IN DIE

ZUKUNFT

95 Kinder 65 Bezugspersonen
Unterstützung von Kindern und 
Jugendlichen nach dem Tod eines 
nahestehenden Menschen 

GESTÄRKT
AUS DER
TRAUER

342 Personen
Einzel-, Elternpaarberatung und
Gruppeninformationsver-
anstaltungen

BERATUNG
§95

15 Kinder 17 Bezugspersonen
Entlastung für Kinder und Jugendliche
nach Trennung/Scheidung bis zum
Start der RAINBOWS-Gruppe

EINZEL-
BEGLEITUNG

15 PersonenBeratung und Coaching für 
Eltern und BezugspersonenTOD

198 Personen
Elterngespräche im Rahmen der 
Gruppe, Beratung und Coaching 
für Eltern und Bezugspersonen

TRENNUNG/
SCHEIDUNG

186 Kinder 282 Bezugspersonen
Professionelle Begleitung und 
Unterstützung für Kinder und 
Jugendlich bei Besuchskontakten

BEGLEITETE
KONTAKTE
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Statistischer Überblick/Evaluierung  
RAINBOWS-Salzburg
Scheidungsstatistik
Die Zahl der von Scheidung betroffenen minderjährigen Kinder (unter 18 Jahren) beläuft sich im Jahr 
2016 auf 12.218 (Statistik AUSTRIA, Juni 2017). 
In Salzburg betrug die Zahl der Ehescheidungen 912, 725 Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren waren/
sind von der Scheidung ihrer Eltern betroffen. Zu berücksichtigen ist, dass in dieser Statistik die Zahl der 
Trennungen bei Lebensgemeinschaften als auch die Zahl jener Kinder und Jugendlichen, die vom Tod einer 
nahen Bezugsperson betroffen sind, nicht erfasst wird.

Wir konnten insgesamt 122 Kinder und Jugendliche, die von einer Trennung oder Scheidung der Eltern betroffen 
waren, in 30 Gruppen, davon 2 YOUTH-Gruppen mit 9 Jugendlichen zwischen 12 und 17 Jahren, unterstützen.

Es zeigt sich, dass sowohl in der Stadt als auch am 
Land annähernd gleich viele Kinder eine  
RAINBOWS-Gruppe besucht haben.

Es haben genau gleich viele Mädchen wie Buben 
teilgenommen. Am Land sind es doppelt so viele 
Buben wie in der Stadt.
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Statistischer Überblick/Evaluierung

In dieser Grafik ist ersichtlich, dass in fast allen (bis auf den Pinzgau) Gauen sowie in der Stadt Salzburg 
RAINBOWS-Gruppen stattgefunden haben. Am meisten Kinder/Jugendliche nahmen in der Stadt an 
einer Gruppe teil, gefolgt vom Flachgau mit 36 Kindern.

Rückmeldungen von Eltern und Kindern über die  
RAINBOWS-Einzelbegleitung

„Ich habe mich jede Woche auf RAINBOWS 
gefreut, es geht mir jetzt viel besser!“ (Raphael, 
10 Jahre) 
„Ich hatte den Eindruck, dass man auf alle 
Kinder entsprechend gut eingegangen ist und 
die Themen kindgerecht verpackt werden. Ein 
herzliches Dankeschön.“ (Mutter eines 6-Jährigen)
„Die spielerische Herangehensweise an 
„schwierige“ Themen und diese Geborgenheit 
in der Gruppe hat mir besonders gut gefallen.“ 
(Mutter einer 5-Jährigen)
„Ich kann der Gruppenleiterin erzählen, wenn es 
mir nicht so gut geht weil Mama und Papa sich 
streiten.“ (Fabian, 8 Jahre)
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Im Jahr 2017 haben 15 Kinder im Rahmen einer 
Einzelbegleitung Entlastung und Untestützung er-
halten und fast alle haben im Anschluss an einer 
RAINBOWS-Gruppe teilgenommen.

Die meisten Kinder waren zwischen 12 und 14 
Jahre alt, es nahmen fast gleich viele Mädchen 
(7) wie Buben (8) an einer Einzelbegleitung teil.

Es ist zu sehen, dass im Jahr 2017 72 Kinder einzeln oder im Familienverband nach dem Tod einer 
nahen Bezugsperson begleitet wurden. 8 Kinder wurden vor dem Tod eines nahestehenden Menschen 
in der Phase des Abschied nehmens unterstützt. Es konnten dieses Jahr auch 3 Trauergruppen mit insge-
samt 15 Kindern durchgeführt werden.

Insgesamt haben wir im Jahr 2018 137 Kinder und Jugendliche nach einer Trennung oder Scheidung 
in den RAINBOWS-Gruppen und Einzelbegleitungen bei der Annahme ihrer neuen Familiensituation 
unterstützt!
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Rückmeldungen über Trauerbegleitung 
„Betreuung kommt nach Hause; sehr individuelles Eingehen 
auf die jeweiligen Bedürfnisse der einzelnen Kinder. Bin 
sehr froh, dass es RAINBOWS gibt, finde ich enorm 
wichtig.“ (Mutter von 3 Kindern, KV an Krebs verstorben)
„Ich habe mich auf jedes Treffen gefreut und ich möchte 
bleiben bis ich 18 bin.“ (8-Jähriger, dessen Schwester 
gestorben ist)
„Es ist eine sehr schlimme  Zeit gewesen und mit der 
Begleitung von E. ging diese Zeit auch an uns vorbei, gut 
dass es euch gibt. Ein großes Danke an das  RAINBOWS-
Team“ (Mutter von 2 Mädchen, Vater hat sich suizidiert) 
„Ich habe jetzt verstanden, dass traurig sein gut und 
wichtig ist, dass man aber nicht immer traurig sein kann 
und es ok ist, wenn man etwas Schönes macht. Ich würde 
RAINBOWS gerne weiter empfehlen. Am besten hat mir 
die Kerze, das Bild vom Himmel und die Abschiedsstunde 
gefallen“ (Mädchen 10 Jahre, Großeltern gestorben)

Im Jahr 2017 begleiteten unsere Besuchsbegleiterinnen 186 Kinder und Jugendliche beim Kontakt 
zu einem Elternteil, zu den Großeltern oder anderen Bezugspersonen. Es waren genau gleich 
viele Mädchen (93) wie Burschen (ebenfalls 93). Rund 66 % (122) der Kinder waren im Vor- bzw. 
Volksschulalter, 21,5 % (40) waren unter 3 Jahre alt.

Mit den Kindern verbrachten die Besuchsbegleiterinnen 1977,5 Stunden in geschützten Besuchskontakten. 
157 Stunden führten die Mitarbeiterinnen Gespräche mit den Eltern(teilen).
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Statistischer Überblick/Evaluierung

BEGLEITETE
KONTAKTE Besuchsbegleitung
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Beratungstätigkeit von RAINBOWS-Eltern(teilen)

Vor/während und nach einer Trennung/Scheidung 
wurden:

 »  189 Beratungsgespräche und
 »  laufend Informationsgespräche

mit Elternteilen telefonisch oder persönlich in der 
Landesstelle geführt.

Mit folgenden Fragen haben sich die Eltern an 
RAINBOWS gewandt:

 » Wie sagen wir es unseren Kindern, dass wir 
uns trennen?

 » Was brauchen die Kinder nach der Trennung, 
wie können wir sie bestmöglich unterstützen?

Rückmeldungen über die Besuchsbegleitung 
„Sehr liebevoller Umgang mit dem Kind! Großes Bemühen der 
Besuchsbegleiterin auch außerhalb „normaler Zeiten“. Wäre 
froh, würden die Kontakte so noch weiter geführt.“ (Mutter einer 
3,5-Jährigen, die ihren Papa besucht)
„RAINBOWS ist eine gute Einrichtung mit engagierten Mitarbeiter-
Innnen und ich hoffe, dass es diese Möglichkeit weiterhin gibt“ (Vater) 
„Wir sind froh, dass wir uns auf die Besuchsbegleiterin voll und ganz 

verlassen können, weil sie den uns anvertrauten Kindern sowie uns Sicherheit gibt und in schwierigen 
Situationen sofort zur Stelle ist“ (Pflegeeltern)

Es zeigt sich, dass immer noch viele Mütter die alleinige Obsorge für ihr/e Kind/er haben. Doch die 
Obsorge beider Eltern als Obsorgeform stieg im Vergleich zum letzten Jahr leicht an.
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Bei mehr als der Hälfte der Kinder (61%) ist der Vater der besuchende Elternteil.

Statistischer Überblick/Evaluierung
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 » Insgesamt haben sich 342 Elternteile vor 
einer einvernehmlichen Scheidung von 
RAINBOWS beraten lassen!

 » an 3 Standorten haben 18 
Gruppeninformationsveranstaltungen mit 
149 TeilnehmerInnen stattgefunden

 » an 2 Standorten haben 79 
Elternpaarberatungen stattgefunden

 » an 2 Standorten haben sich 35 Mütter oder 
Väter alleine beraten lassen

Statistischer Überblick/Evaluierung

Verpflichtende Elternberatung vor einvernehmlicher Scheidung  
lt § 95 Außerstreitgesetz

BERATUNG
§95

Rückmeldungen der Eltern nach den Beratungen/Gruppenin-
formationsveranstaltungen 

„Sehr kompetente Vortragende! Wirkt sehr erfahren und trägt 
extrem gut Inhalt vor!“  
„Warum gibt es solche Veranstaltungen nicht vor der Ehe 
oder dem Kinderbekommen? Wäre hilfreich gewesen!“
„Ich war sehr positiv überrascht über die 
Informationsvermittlung – war sehr informativ und anregend! 
Danke!“

Im Rahmen der RAINBOWS-Gruppen wurden:
 »  63 Elterngespräche (Gruppengespräche) 

 geführt. 
 »  Die anmeldenden Elternteile von 98 Kindern 

 haben an den begleitenden Elterngesprächen 
 teilgenommen.

 »  33 andere Elternteile haben an einem  
 Informationsgespräch (entweder einzeln  
 oder in Gruppen) teilgenommen.

Bei der Familien-, Eltern- oder Erziehungsbera-
tung nach § 107 Abs. 3 Z. 1 AußStrG[1] haben 
wir im Jahr 2017:

 » 17 Elternteile in 54,5 Stunden dabei unter-
stützt, Lösungen in Bezug auf Obsorge- und 
Kontaktregelungen zum Wohl ihres Kindes/
ihrer Kinder zu finden.

Vor/nach dem Tod eines nahestehenden  
Menschen wurden:

 »  15 Beratungsgespräche und
 »  laufend Informationsgespräche 

mit Elternteilen telefonisch oder persönlich in der 
Landesstelle geführt. 

In 5 Institutionen haben wir insgesamt 82 Mit-
arbeiterInnen oder Eltern nach einem Todesfall 
unterstützt.

www.frischauf-bild.at 
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Bewusstseinsbildung & Vernetzung

Bewusstseinsbildung & Vernetzung
Bewusstseinbildung 
Informationsveranstaltungen für Betroffene 
22.02.2017: Bildungshaus St. Virgil, Salzburg

02.10.2017: Bildungshaus St. Virgil, Salzburg

Informationsveranstaltungen/Präsentationen 
RAINBOWS für Fachpersonen 
20.03.2017: Eltern und Mitarbeiterinnen der 
Kinderfreunde, 2 Stunden, Salzburg

16.05.2017: 50 Studierende Pädagogik, 2 
Stunden, Salzburg

17.05.2017: 3 Studierende der PH Salzburg, 
1,5 Stunden, Salzburg

12.07.2017: 10 KIT Mitarbeiterinnen, 1 Stunde, 
Tamsweg

11.09.2017: 19 Pädagoginnen KG Waging, 2 
Stunden, Waging am See Bayern

12.12.2017: 50 Studierende Psychotherapeu-
tisches Propädeutikum, 1 Stunde, Salzburg

Vernetzungsaktivitäten
18.01.2017: liefering.at, Salzburg

13.03.2017: Forum Familie, Hallein

21.03.2017: Hilfswerk, Saalfelden

27.03.2017: Psychiater, Klinikum Schwarzach

30.03.2017: Sozial Netzwerk Treffen, Zell am See

19.04.2017: KIB, Salzburg

15.05.2017: Sozial Netzwerk Treffen, Hallein

16.05.2017: Universität Salzburg, Salzburg

23.05.2017: Familiengerichtshilfe, Salzburg

01.06.2017: Sozial Netzwerk Treffen, St. Johann

21.08.2017: Kinderdorf, Seekirchen

18.09.2017: Vernetzung Schulsozialarbeit, Salzburg

21.11.2017: Sozial Jour Fixe, Tamsweg

30.11.2017: Soziales Netzwerktreffen, St. Johann

Sonstiges: Aussendungen (Mail und Post), News-
letter, (Kurz)Jahresbericht, Homepage

www.frischauf-bild.at 

www.frischauf-bild.at 
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Kooperations- und VernetzungspartnerInnen 

 » Akzente 

 » BAFEP 

 » Bewohnerservice Liefering 

 » Bezirksgerichte (FamilienrichterInnen) 

 » Bildungszentrum St. Virgil 

 » BMASK

 » BMFJ 

 » Caritas Salzburg 

 » CDK

 » Elternberatung 

 » EKIZ 

 » Familienberatung des Landes 

 » Familien- und Sozialzentrum Saalfelden 

 » Familienberatung und Suchtprävention 
Salzburg 

 » Familiengerichtshilfe 

 » Forum Familie 

 » Frauenhaus Hallein und Salzburg 

 » Frau und Arbeit 

 » Frauentreffpunkt Salzburg 

 » Frühförderstelle des 
Sehbehindertenzentrums 

 » Gebietskrankenkasse 

 » Gemeinde Hallein 

 » Gemeinde Kaprun 

 » Gemeinde Oberndorf 

 » Gemeinde Seekirchen 

 » Gemeinde St. Johann 

 » Gemeinde Straßwalchen 

 » Gemeinde Thalgau 

 » Gemeinde Zell am See 

 » Gesundheits- & Sozial-Netzwerk des Roten 
Kreuzes 

 » GIZ 

 » Global Family 

 » Heilpädagogisches Institut 

 » Helga-Treichl-Hospiz 

 » Hilfswerk 

 » Interventionsstelle Salzburg 

 » KIB Child Care 

 » Kinder- und Jugendzentrum Saalfelden 

 » Kinderfreunde 

 » Kindergärten Stadt und LandSalzburg 

 » Kinderseelenhilfe 

 » Kinderschutzzentrum 

 » Kinder- und Jugendanwaltschaft 

 » Kinder- und Jugendhilfe 

 » Klinikum Schwarzach 

 » Kriminalpolizeilicher Beratungsdienst 

 » Krisenintervention Pro Mente 

 » Kriseninterventionsteam 

 » KOKO 

 » Kokon Beratung Bildung für Frauen 

 » Lebenshilfe 

 » Lebensqualität Bauernhof 

 » Männerwelten 

 » Männerbüro 

 » Mutter-Kind-Zentren 

 » ORF Salzburg 

 » Österreichische Krebshilfe 

 » ÖZPGS Schulsozialarbeit 

 » Pädagogische Hochschule 

 » PEPP 

 » Pfarre Mattsee 

 » Pfarre Neualm 

 » Pfarre Saalfelden 

 » Pfarre St. Johann 
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 » Pfarre Tamsweg 

 » Pfarre Taxenbach 

 » Pfifferlingsplatzl Mittersill 

 » Printmedien von Stadt und Land Salzburg 

 » Pro Juventute 

 » Pro Mente 

 » REWE 

 » Rotes Kreuz Zell am See 

 » Schulpsychologischer Dienst 

 » SOS-Kinderdorf Seekirchen und Bruck 

 » Sozialbeirat Saalfelden 

 » Spektrum 

 » Starke Freunde 

 » Stadtteilverein Liefering 

 » Tageshospiz 

 » Toihaus 

 » Universität Salzburg 

 » Verein Einstieg 

 » Verein Frau und Arbeit 

 » Volksschule Seekirchen

Rückmeldungen von VernetzungspartnerInnen 
Danke, dass es euch gibt, es geht 
mir das Herz auf, wenn ich höre 
was ihr macht und wie das greift! 
(Beratungslehrerin)
Die RAINBOWS-Gruppenleiterin 
war eine sehr kompetente, herzliche 
Person, die mit den Kindern sehr 
gut zusammenarbeitete. Danke! 
(Dorfleiter SOS Kinderdorf)www.frischauf-bild.at 

www.frischauf-bild.at 
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Qualitätssicherung 
Qualitätssichernde Maßnahmen 
Landesstelle

Weiterbildungen Landesstelle
28.01.2017: Tod und Trauer im Islam, Ismail 
Ozan, Salzburg

20.04.2017: Vortrag „Tatort Trennung“, 
Adelheid Kastner, Salzburg

22.04.2017: APP-Tagung „Muss die Pädagogik 
Freud-los sein“, u. a. Helmut Figdor, Wien

11.–12.05.2017: Kinderschutztagung, ua Dr. 
Brisch, Salzburg

01.12.2017: Vortrag „Häusliche Gewalt“, 
Mag. Koblinger, Salzburg

Landesleiterinnentreffen
24./25.01.2017: Wien

30./31.05.2017: Linz

07./08.11.2017: Wien

Supervisionen/Coaching Landesstelle
04.07.2017: Dr. Adami, Salzburg

06.02.2017: Fr. Nigitz-Arch, Salzburg

22.05.2017: Fr. Nigitz-Arch, Salzburg

18.12.2017: Fr. Nigitz-Arch, Salzburg

Qualitätssichernde Maßnahmen 
RAINBOWS-GruppenleiterInnen

Weiterbildungen und Fortbildungen, an 
denen RAINBOWS-GruppenleiterInnen im 
Jahr 2017 teilgenommen haben
20.04.2017: Vortrag „Tatort Trennung“, 
Adelheid Kastner, Salzburg

Supervisionen GruppenleiterInnen (pro  
Gruppe sind 2 Termine verpflichtend) 
30.01.2017: Dr. Alfred Aichinger, Salzburg

11.04.2017: Dr. Alfred Aichinger, Salzburg

30.05.2017: Dr. Alfred Aichinger, Salzburg

27.06.2017: Dr. Alfred Aichinger, Salzburg

09.11.2017: Dr. Alfred Aichinger, Salzburg

GruppenleiterInnentreffen/Intervision
03.02.2017: Salzburg

19.05.2017: Salzburg

05.07.2017: Salzburg

15.–16.09.2017: Klausur in Wagrain

02.11.2017: Salzburg
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Qualitätssicherung 

Kontakte/Coaching/MitarbeiterInnengespräche 
mit GruppenleiterInnen: laufend telefonisch,  
persönlich und per Mail

Entscheidungsgespräche mit BewerberInnen 
(diese werden von der Landesleiterin und einer 
TrainerIn geführt): 7
Organisationseinheit für GruppenleiterInnen, die 
den Ausbildungslehrgang RAINBOWS-Pädagogik 
absolvieren: 1 

Qualitätssichernde Maßnahmen 
TrauerbegleiterInnen 

Weiterbildungen für MitarbeiterInnen  
Begleitung bei Tod
28.01.2016: Tod und Trauer im Islam, Ismail 
Ozan, Salzburg

Supervisionen für MitarbeiterInnen  
Begleitung bei Tod
06.02.2017: Fr. Nigitz-Arch, Salzburg

22.05.2017: Fr. Nigitz-Arch, Salzburg

25.09.2017: Fr. Nigitz-Arch, Salzburg

18.12.2017: Fr. Nigitz-Arch, Salzburg

MitarbeiterInnentreffen/Intervision 
Begleitung bei Tod 
03.05.3027: Salzburg

05.07.2017: Salzburg

15.–16.09.2017: Klausur in Wagrain

13.12.2017: Salzburg

Kontakte/Coaching/MitarbeiterInnengespräche 
mit TrauerbegleiterInnen: Kontakte laufend  
telefonisch, persönlich und per Mail 

Qualitätssichernde Maßnahmen  
MitarbeiterInnen Besuchsbegleitung

Weiterbildungen/Fortbildungen für Besuchs-
begleiterInnen
07.03.2017: Familienrecht, Dr. Claudia Weiss, 
Salzburg, 9

11.–12.05.2017: Kinderschutztagung, ua. Dr. 
Brisch, Salzburg, 2

Supervisionen für BesuchsbegleiterInnen 
16.01.2017: Mag. Heidemarie Eder, Salzburg, 10

16.01.2017: Claudia Selle, St. Johann, 4

03.04.2017: Claudia Selle, St. Johann, 4

24.04.2017: Mag. Heidemarie Eder, Salzburg, 5

12.06.2017: Mag. Heidemarie Eder, Salzburg, 2

18.09.2017: Claudia Selle, St. Johann, 4

18.09.2017: Mag. Heidemarie Eder, Salzburg, 7

25.09.2017: Mag. Heidemarie Eder, Salzburg, 2

21.11.2017: Claudia Selle, St. Johann, 5

04.12.2017: Mag. Heidemarie Eder, Salzburg, 1

MitarbeiterInnentreffen/Intervision Besuchs-
begleiterInnen 
07.03.2017: Salzburg

15.–16.09.2017: Klausur in Wagrain

17.11.2017: Salzburg

Kontakte/Coaching/MitarbeiterInnengespräche 
mit BesuchsbegleiterInnen: Kontakte laufend 
telefonisch, persönlich und per Mail 

Entscheidungsgespräche mit BewerberInnen: 6

www.frischauf-bild.at 
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Statistischer Überblick österreichweit

Im Jahr 2017 wurden 1.105 Kinder und Jugendliche nach einer Trennung oder Scheidung der Eltern in 
252 RAINBOWS-Gruppen begleitet! 
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Gespräche mit dem anderen Elternteil im Rahmen der RAINBOWS-Gruppe

658 (58,5 %) andere Elternteile (von 1.124 Kindern) haben an einem Gespräch teilgenommen. Die 
Elternpaare von 567 Kindern haben gemeinsam an den begleitenden Elterngesprächen, 78 haben an 
einem extra Einzel-, 13 an einem Gruppengespräch teilgenommen. 116 Elternteile haben Informationen 
über RAINBOWS z.B. bei einem Beratungsgespräch erhalten. 

Insgesamt waren daher 68,9 % der anderen Elternteile (und 100 % der anmeldenden Elternteile), deren 
Kinder an einer RAINBOWS-Gruppe teilgenommen haben, über RAINBOWS informiert. Dies entspricht 
einer Steigerung von 8 % im Vergleich zum Jahr 2016!

55 % der Kinder und Jugendlichen wurden an  
regionalen Standorten, 45 % in den Landeshaupt-
städten begleitet.

537 Mädchen (49 %) und 568 Buben (51 %) 
nahmen an den RAINBOWS-Gruppen teil.
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Das Alter der Kinder und Jugendlichen verteilte sich wie folgt:
 » am häufigsten nahmen die 6- bis 8-Jährigen 

an den Gruppen teil: 420 (38 %)

 » in der Altersgruppe der 9- bis 11-Jährigen 
nahmen 319 (29 %) Kinder teil

 » 276 (25 %) der 4- bis 5-Jährigen besuchten 
die RAINBOWS-Gruppe

 » in der Altersgruppe der 12- bis 14-Jährigen 
nahmen 56 Kinder (5 %) teil

 » 34 Jugendliche (3 %) besuchten RAINBOWS 
YOUTH-Gruppen.
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Insgesamt haben 220 Kinder/Jugendliche 608 Stunden Entlastung in einer Einzelbegleitung erhalten. Dies 
bedeutet eine Steigerung von 19% im Vergleich zum Jahr 2016!

113 Mädchen (51 %) und 107 Buben (49 %) nahmen an den Einzelbegleitungen teil. Das Alter der Kinder 
und Jugendlichen verteilte sich wie folgt:

Insgesamt wurden daher im Jahr 2017 1.325 Kinder und Jugendliche nach einer Trennung oder 
Scheidung der Eltern begleitet!
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2017 wurden österreichweit 430 Kinder/Jugendliche einzeln, in der Familie oder in einer Trauergruppe 
begleitet. Insgesamt wurde 2.170 Stunden mit den Betroffenen im Trauerprozess gearbeitet.

Durch telefonische oder Face-to-Face Beratungen haben viele Eltern und Bezugspersonen Unterstützung 
in Bezug auf den Umgang mit ihren trauernden Kindern erhalten.
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Gesamtstatistik Österreich 2017:  Indirekte Arbeit (Face to 
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Die Anzahl der Mütter und Väter, die an einer § 95 Beratung (einzeln, als Elternpaar oder in der 
Gruppe) teilgenommen haben, ist österreichweit um 15 % zurückgegangen. Dies ist einerseits darauf 
zurückzuführen, dass generell die Anzahl der Scheidungen gesunken ist, andererseits die Anzahl der vom 
Bundesministerium für Familie anerkannten BeraterInnen steigt.
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Verpflichtende Elternberatung gemäß § 95 Abs. 1a AußStrG vor 
einvernehmlicher Scheidung 

BERATUNG
§95

Alfons HAIDER, Schauspieler und Moderator
„Wir alle haben Verantwortung für die Kinder unserer  
Gesellschaft. Ich unterstütze daher RAINBOWS, denn diese 
wertvolle Einrichtung arbeitet am Puls unserer Gesellschaft, 
der Familie und hilft die Herzen der Kinder wieder in den rich-
tigen Takt zu bringen – nach Trennung der Eltern oder auch 
nach dem Tod nahestehender Menschen!

Foto: ORF/Ramstorfer
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Im Durchführungszeitraum 2016/2017 wurden Rückmeldungen über die Teilnahme an einer 
RAINBOWS-Gruppe von insgesamt 801 Kindern (639 Bögen) zur Auswertung herangezogen. 

Die meisten Ergebnisse der Evaluierung decken sich mit den Auswertungen der letzten Jahre, es gibt 
lediglich geringe Veränderungen. 

Ausfüllende Person und Obsorgeregelung
Die Mehrheit der Feedbackbögen (582 Stück, 
72,7 %) wurde von den Müttern der betroffenen 
Kinder ausgefüllt. 20,6 % der Fragebögen (165 
Stück) wurden von den Vätern retourniert und 
bei 5,2 % (42 Stück) gaben beide Elternteile 
gemeinsam Feedback über die Teilnahme ihres 
Kindes/ihrer Kinder. 0,5 % der Feedbackbögen 
(4 Stück) stammen von Personen, die in einer 
anderen – professionellen bzw. familiären – 
Beziehung zu den Kindern und Jugendlichen 
stehen. 8 beantworteten diese Frage nicht.

Aus den Angaben ergibt sich, dass in dieser 
Auswertungsperiode 16,4 % (Vergleich; im Jahr 
2015/2016 waren es 22,5 %) der ausfüllenden 
Personen (131 Personen) – ausschließlich Mütter – 
die alleinige Obsorge innehaben. 61,05 % 
(493 Personen) sind mit der gemeinsamen 
Obsorge betraut und 1,9 % (15 Personen) der 
ausfüllenden Personen sind nicht für die Obsorge 
des Kindes/der Kinder zuständig. 20,2 % (162 
Personen) der Befragten machten keine Angabe 
zur Obsorge.

Alter und Geschlecht der Teilnehmenden
In den vergangenen Jahren erwies sich das 
Geschlechterverhältnis der teilnehmenden 
Kinder relativ ausgeglichen. In dieser 
Auswertungsperiode nahmen mehr Buben – 
nämlich 429 (53,6 %) und 367 Mädchen 
(46,1 %) teil. Für 5 Kinder wurde diese Frage 
nicht beantwortet.

Evaluierungen

Evaluierungen
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Die Altersverteilung in den RAINBOWS-Gruppen 
ist über die Jahre hinweg gleichbleibend: Am 
häufigsten ist die Gruppe der 6- bis 8-Jährigen 
vertreten, gefolgt von den 9- bis 11-Jährigen.

21 % der Kinder und Jugendlichen nahmen 5 bis 
8 Monate, 18 % 1 bis 1,5 Jahre und 16 % 9 bis 
12 Monate und nach der Trennung der Eltern 
an der Gruppe teil. Mehr als 3 Jahre nach der 
Trennung lag der Prozentanteil bei 13,6 %!
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Sonstige Gründe: Wunsch der Ex-Partnerin/des Ex-Partners bzw. aber manchmal auch des betroffenen 
Kindes selbst, sowie Empfehlungen des Gerichts bzw. des Jugendamts.
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Rückmeldung einer Mutter
„Ich habe meine Kinder für eine RAINBOWS-Gruppe 
angemeldet, weil ich wollte, dass sie zum Ausdrücken ihrer 
Gefühle ermutigt werden, professionelle Unterstützung im 
Umgang mit der neuen Familiensituation erhalten und mit 
einer neutralen Person reden können.“
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Einstellungen der Kinder vor den einzelnen RAINBOWS-Treffen

84,1 % der Kinder freuten sich auf die einzelnen 
Treffen, 7,2 % mussten immer wieder vor 
den Treffen motiviert werden. 5 % zeigten 
keine erkennbare Reaktion. Für 3,7 % wurde 
„Sonstiges“ angekreuzt. Diese Frage wurde von 
den ausfüllenden Personen insgesamt für 754 
Kinder (94,1 %) beantwortet.

Beinahe 99,3 % der Kinder hatten eine sehr gute 
bis gute Beziehung zur/zum GruppenleiterIn.

Verhalten bzw. Befindlichkeit der Kinder vor der Teilnahme an einer RAINBOWS-Gruppe
Folgende Verhaltensweisen bzw. Befindlichkeiten der Kinder wurden beschrieben:

 » Am häufigsten – nämlich 235 Mal (29,3 % 
der Angaben) – beobachteten die Eltern 
Traurigkeit, depressive Verstimmungen, 
verstärkte Weinerlichkeit oder eine generell 
unglückliche Grundstimmung.

 » 104 Mal (13 % der Angaben) wurde das 
Verhalten der Kinder vor dem Besuch der 
RAINBOWS-Gruppe als verschlossen, 
zurückgezogen und unzugänglich 
beschrieben. Die Gesprächsbasis zwischen 
Bezugspersonen und Kindern wurde als 
problematisch empfunden, wobei kein 
Zugang zur Gefühlswelt und dem Befinden 
gerade hinsichtlich der Trennung oder 
Scheidung gefunden werden konnte. 

 » 170 Mal (21,2 % der Angaben) wurde 
das Verhalten der Kinder vor dem Besuch 
einer RAINBOWS-Gruppe als aggressiv, 
wütend und trotzig wahrgenommen. Dies 
wurde für 108 Buben und für 62 Mädchen 
angegeben. Die Aggressionen der Kinder 
wurden als körperliche als auch verbale 
sowie fremd- als auch selbstgerichtet 
beschrieben. 

 » 202 Kinder (25,2 % der Angaben) zeigten 
Ängste bzw. starke Unsicherheiten, wobei 
häufig Verlust- bzw. Trennungsängste 
beschrieben wurden. 

 » Das Befinden von 90 Kindern (11,2 % 
der Angaben) wurde als orientierungslos, 
unzufrieden, verstört bzw. hin- und 
hergerissen bezüglich der neuen 
Familiensituation beschrieben. Die neuen 
Verhältnisse waren für die Kinder dabei meist 
überfordernd. 

 » Für 57 Kinder (7,1 % der Angaben) stellte 
der Besuch einer RAINBOWS-Gruppe eher 
eine prophylaktische Intervention dar, weil 
keine Auffälligkeiten in ihrem Befinden bzw. 
Verhalten von den Eltern wahrgenommen 
wurden. 

 » Allgemeine auffallende Verhaltensänderungen, 
wurden 31 Mal (3,9 % der Angaben) 
genannt. 

 » Psychosomatische Beschwerden wurden 
bei 51 Kindern (6,4 % der Angaben) 
beschrieben. In 17 Fällen (je 2,1 % der 
Angaben) wurde von Schuldgefühlen, die 
sich die Kinder bezüglich der Scheidung 
selbst machten, sowie in 28 Fällen (3,5 % 
der Angaben) wurde von generellen Schul- 
bzw. Kindergartenproblemen gesprochen.
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Veränderung des Kindes im Verlauf der 
RAINBOWS-Gruppe
17x wurde diese Frage nicht beantwortet. Die 
meist beschriebenen Verhaltensänderungen 
decken sich mit den Angaben der letzten Jahre:

 » Offener und zugänglicher wurde 53 Mal 
angegeben (6,6 %)

 » Besserer Umgang und Ausdruck mit den 
eigenen Gefühlen wurde 35 Mal (4,4 %) 
genannt

 » Größeres Selbstbewusstsein und mehr 
Selbstsicherheit wurde 22 Mal (2,4 %) 
genannt

 » Fröhlicher, glücklicher und optimistischer 
wurde 21 Mal (2,5 %) genannt

 » Besserer Umgang mit neuen 
Lebenssituation bzw. besseres Verständnis 
wurde 5 Mal (0,6 %) genannt 

 » Ausgeglichener, ruhiger und gelassener 
wurde 65 Mal (6,7 %) genannt

Zufriedenheit mit der Klärung der wesent-
lichen Fragen in den Elterngesprächen
Die meisten Eltern waren mit den Elternge-
sprächen zufrieden, denn für 91 % konnten die 
wesentlichen Fragen in den Elterngesprächen 
geklärt werden. 
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Peter SIMONISCHEK, Schauspieler:
„Kinder die verlassen wurden, stürzen in die Dunkelheit und Kälte 
einer grenzenlosen Einsamkeit. Sie aufzufangen und ihnen eine 
wärmende Decke um die Schultern zu legen, ihnen zu zuhören, sie 
ernst zu nehmen und ihnen eine Stimme zu geben im öffentlichen 
Bewusstsein. Und vor Allen: Sie zu trösten. Das ist die Arbeit und 
das Leben der Leute von RAINBOWS!“
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Veränderung bei der ausfüllenden Person
Einen Zusammenhang zwischen eigener Veränderung und Gruppenbesuch ihres Kindes sahen 45,4% 
der Eltern bzw. der Bezugspersonen (364 Personen). Genannt wurden ähnlich dem Vorjahr folgende 
Veränderungen:

 » Stärkung, Entlastung, mehr Sicherheit

 » Ausgeglichenheit, Gelassenheit

 » bessere Beziehung zum Kind

 » weniger Schuldgefühle, weniger Druck 

 » sich nicht alleine fühlen durch Austausch 
mit Personen in ähnlicher Situation

 » mehr Verständnis und Aufmerksamkeit für 
das Verhalten des Kindes

30,6 % der Eltern (245 Personen) gaben an, noch nicht beurteilen zu können, ob eine Veränderung bei sich 
selbst aufgrund der Teilnahme ihres Kindes an einer RAINBOWS-Gruppe stattgefunden habe. 19 % 
(152 Personen) sagten, es habe keine solche Veränderung gegeben. 5 % (40 Personen) trafen keine 
Angabe.

Zufriedenheit mit der Organisation der RAINBOWS-Gruppen
Bezüglich der Organisation der RAINBOWS-Gruppen besteht wieder eine sehr hohe Zufriedenheit bei 
den ausfüllenden Personen. Alle organisatorischen Punkte liegen mit ihrer Zufriedenheit bei über 80 %. 

771 Personen (96,3 %) würden RAINBOWS und die RAINBOWS-Angebote anderen Betroffenen weiter- 
empfehlen. Lediglich 3 Personen (0,4 %) würden RAINBOWS keine Empfehlung geben. 27 Personen 
(3,4 %) ließen diese Frage unbeantwortet.
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Barbara STÖCKL, TV-Journalistin:
„Abschied nehmen zu können ist für jeden von uns eine der 
schwierigsten und wichtigsten Aufgaben. Gerade Kinder 
brauchen dafür Unterstützung: Nach Scheidungen, Tren-
nungen, Verlusten, Todesfällen – RAINBOWS hilft  
Kindern dabei!“
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RAINBOWS-Gruppe: Gespräche mit dem anderen Elternteil 

RAINBOWS nimmt die Haltung ein, dass es für die positive Entwicklung des Kindes – auch nach einer  
Trennung – wichtig ist, sowohl zu Mutter als auch zu Vater eine kontinuierliche Beziehung leben zu können. 

 » Die Wichtigkeit der Elternrolle nach der 
Trennung spiegelt sich auch in der Arbeit 
von RAINBOWS wider.  
Unser primäres Ziel im Rahmen der  
RAINBOWS-Gruppe ist es, beide Elternteile 
zu erreichen. Erfreulicherweise nehmen 
an den begleitenden Elterngesprächen zur 
RAINBOWS-Gruppe zunehmend beide 
Elternteile gemeinsam und zum Teil die 
neuen PartnerInnen der Väter und Mütter 
teil. 

 » Wenn es – aus welchen Gründen auch 
immer – nicht möglich ist, dass Mütter und 
Väter gemeinsam zu den Elterngesprächen 
kommen, bietet RAINBOWS zusätzlich 
Gespräche für den anderen Elternteil, d.h. 
dem Elternteil, bei dem die Kinder nicht 
wohnen (das sind in erster Linie Väter) an. 
Die Zahl dieser Gespräche ist in den letzten 
Jahren aber gesunken, da immer mehr 
Eltern gemeinsam bei den begleitenden 
Elterngesprächen anwesend sind.

Feedbackbögen der Elternteile 
In Summe haben 44 Elternteile die Feedbackbögen ausgefüllt, davon 39 Männer und 5 Frauen. Die 
Teilnehmenden kamen aus folgenden Bundesländern:

Fasst man die Rückmeldungen zu den Fragen – Anregungen für den Umgang mit dem Kind nach der 
Trennung, konkrete Unterstützungsmöglichkeiten für das Kind, Einblick in die psychische Situation von 
Kindern, neue Sichtweisen in Bezug auf die Kinder – zusammen, so zeigt sich, dass 80 % der Elternteile 
profitierten und die Anregungen und Tipps im Alltag mit den Kindern umsetzen werden.

Gefühle am Ende des Gesprächs
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Rückmeldungen von teilnehmenden Elternteilen 
Dieses Gespräch war für mich als Vater sehr wichtig, 
gut, dass es ein solches gibt!
Meine  Kinder gehen total gern zur Gruppe und 
möchten auch aufs Camp fahren. Es ist eine große 
Unterstützung in der aktuellen Situation. Danke!
Danke für das nette, persönliche Gespräch!
Ich bin froh, dass meine Kinder da waren bzw. sind.
Ich hätte gerne mehr über die Entwicklung in den 
Gruppenstunden erfahren.

In den Einzelbegleitungen werden Kinder und Jugendliche nach der Trennung/Scheidung, die 
aufgrund dieser Familiensituation besonders belastet sind, begleitet. 
Ziel ist die Entlastung und Stärkung der betroffenen Kinder und Jugendlichen in dieser krisenhaften 
Zeit bis zum Start der nächsten RAINBOWS Gruppe.

Im Durchführungszeitraum 2017 wurden 46 Feedbackbögen für 57 Kinder ausgewertet, 26 Eltern 
hatten die gemeinsame, 5 die alleinige Obsorge und 15 beantworteten die Frage nicht.
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Diese Ergebnisse zeigen, dass im Rahmen dieser Gespräche die Elternteile Informationen über das 
Erleben der Kinder erhalten und Unterstützungsmöglichkeiten aufgezeigt werden. RAINBOWS verstärkt 
durch das Einbeziehen beider Elternteile auch das Bewusstsein, dass Mutter und Vater ein Leben lang 
Eltern für ihr Kind bleiben.

Feedback der Eltern/-teile: Einzelbegleitung nach 
Trennung/Scheidung (Auszüge)

EINZEL-
BEGLEITUNG

www.frischauf-bild.at 
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Rückmeldungen von Eltern/-teilen 
Es hat mit sehr gut gefallen, dass:

 » die Leiterin intensiv auf die Kinder eingegangen ist  
 und die Kinder sich auf jedes Treffen gefreut haben

 » sich meine Kinder gut aufgehoben und verstanden  
 gefühlt haben. Die RAINBOWS-Mitarbeiterin haben  
 sie gleich ins Herz geschlossen.

 » Positives und Stärken in den Vordergrund gerückt  
 wurden!
Uns wurde sehr geholfen – Danke!
Ohne RAINBOWS würde es meinen Kindern nicht 
so gut in dieser Situation gehen.

Alter der Kinder 

76 % der Kinder waren zwischen 6 und 11 Jahre 
alt. 30 Buben und 27 Mädchen nahmen an den 
Begleitungen teil.

Bei mehr als der Hälfte der Begleitungen (52 %) 
lag die Trennung weniger als 1 Jahr zurück. 

Die Beziehung zu ihrer GruppenleiterIn wurde 
bei 45 Kindern als sehr gut beschrieben, bei 12 
Kindern als gut. 

Folgende Gründe wurden für die Teilnahme 
an den Einzelbegleitungen angegeben:

 » Die am häufigsten genannten Gründe 
waren die Möglichkeit zu Gesprächen 
mit einer neutralen Person (39x) und die 
Stärkung des Kindes (39x).

 » Unterstützung im Umgang mit der neuen 
Familiensituation war der zweithäufigste 
Grund (32x).

 » Entlastung des Kindes als Grund für die 
Teilnahme wurde 30x angegeben.

 » Ermutigung, Gefühle auszudrücken war 29x 
der Anmeldegrund.

 » Eine markante Verhaltensänderung des 
Kindes bzw. der Jugendlichen wurde von 24 
Elternteilen als Anmeldegrund angegeben. 

 » Professionelle Unterstützung wurde 18x als 
Grund angegeben.
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Veränderungen der Kinder nach der Begleitung 
Die Kinder sprechen mehr, sind offener, entspannter, gefestigter, selbstsicherer, ruhiger und können mit 
negativen Gefühlen besser umgehen.

Alle Eltern/-teile haben angegeben, dass sie RAINBOWS weiterempfehlen würden!
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In Summe haben 97 Elternteile/Bezugspersonen für 135 Kinder/Jugendliche den Feedbackbogen ausge-
füllt, davon 69 Mütter, 21 Väter und 6 nahe Bezugspersonen. Eine Person beantwortete diese Frage nicht.

In 41 Begleitungen war der Tod des Vaters, in 25 der Tod der Mutter und in 30 der Tod einer anderen 
Bezugsperson der Grund für die Inanspruchnahme der Trauerbegleitung. Eine Person beantwortete diese 
Frage nicht.

77 Buben und 58 Mädchen waren vom Tod eines nahestehenden Menschen betroffen.

62 % der Kinder/Jugendliche, die begleitet 
wurden, waren zwischen 6 und 11 Jahre alt.

Bei 20 % der Kinder/Jugendlichen lag der Todesfall 
5 bis 8 Monate, bei 15 % 0 bis 4 Monate zurück.
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Feedback der Eltern/-teile und Bezugspersonen: 
Trauerbegleitungen (Auszüge)
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Rückmeldungen der Eltern/Bezugspersonen über die Trauerbe-
gleitung ihres Kindes nach dem Tod einen geliebten Menschen:

Die RAINBOWS-Mitarbeiterin war sehr freundlich, einfühlsam 
und kompetent, sehr flexibel mit den Terminen. (NÖ)
Dass durch die spielerische Beschäftigung der Tod zum norma-
len Thema wurde. (Salzburg)
Umgang mit den Kindern; die Begleiterin ist eine herzliche, 
engagierte Frau. Sie können stolz auf solche Mitarbeiterinnen 
sein. Wir sagen DANKE! (Steiermark)

Folgende Gründe wurden für die Teilnahme an den Trauerbegleitungen angegeben:
 » Der am häufigsten genannte Grund war 

„die kindgerechte Aufarbeitung“ mit 85 
Angaben.

 » Ein weiterer wichtiger Punkt war „die 
Auseinandersetzung mit dem Thema Tod / 
Verlust“ mit 60 Angaben.

 » „Vorbeugen langfristigen Auswirkungen“ 
wurde 59x als Erwartung rückgemeldet.

 » Unterstützung und Hilfestellung erwarteten 
sich 20 Eltern/-teile und Bezugspersonen. 

 » „Die Verringerung der Verhaltensauffällig-
keiten der Kinder“ und „Kontakt und 
Austausch mit anderen betroffenen Kindern“ 
wurde von jeweils 11 Eltern/-teilen und 
Bezugspersonen erwartet. 

 » „Der Umgang mit und Ausdruck von 
Gefühlen“ war ebenfalls für 58 Eltern/-teile 
und Bezugspersonen wichtig.

 » „Gesprächsmöglichkeit mit einer außen- 
stehenden, „neutralen“ Person“ wurde 50x 
angekreuzt.

 » „Unterstützung speziell im Umgang mit der 
neuen Familiensituation“ 26 Eltern/-teile und 
Bezugspersonen.

 » Diese Erwartungen haben sich für 88 
Eltern/-teile sich erfüllt, für 2 nicht, mit der 
Begründung, dass sich bei den Kindern 
nichts verändert habe. Es gab 5 sonstige 
Angaben und 2x wurde diese Frage nicht 
beantworte.

Alle Elternteile/Bezugspersonen werden RAINBOWS weiterempfehlen!

Karl MARKOVICS, Schauspieler:
„Ich unterstütze RAINBOWS, weil die 
Schatzkiste am Ende des Regenbogens 
ein Märchen ist, und Kinder mehr als 
 Märchen brauchen.“
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Feedback der Eltern/-teile und Bezugspersonen: Feriencamps nach 
Trennung/Scheidung der Eltern oder dem Tod eines nahestehenden 
Menschen (Auszüge)

Im Sommer 2017 nahmen 30 Kinder an den 
Übernachtungscamps teil, davon 14 Kinder 
am Camp nach Trennung/Scheidung der 
Eltern und 16 am Camp nach dem Tod eines 
nahestehenden Menschen. 

Nach den RAINBOWS-Feriencamps 
erleben die Eltern/-teile ihr Kind/ihre Kinder 
folgendermaßen:

 » Das Feriencamp hat meinem Kind sehr viel 
Spaß gemacht. Sie möchte wieder fahren.

 » Mein Kind hat sehr viel erzählt und war lustig 
und fröhlich.

 » Mein Kind hat sich sehr wohlgefühlt.
 » Mein Kind ist fröhlich, glücklich und spricht 

mehr über den Todesfall.
 » Mein Kind hat viele Freundschaften 

geschlossen. 

Feedbackbögen der Eltern Gruppeninformationsveranstaltung gemäß 
§ 95 Abs. 1a AußStrG vor einvernehmlicher Scheidung (Auszüge)
In Summe haben 586 Elternteile den Feedbackbogen ausgefüllt, davon 296 Mütter und 290 Väter. 
Die TeilnehmerInnen waren von unter 25 bis über 60 Jahre alt.
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Rückmeldung über die Inhalte der Informationsveranstaltung

 » 90 % der TeilnehmerInnen meldeten rück, 
dass sie einen sehr guten Einblick in die 
psychische Situation von Kindern nach einer 
Trennung/Scheidung erhalten haben. 8 % 
stehen zu dieser Aussage neutral gegenüber.

 » 75 % waren der Meinung, durch die 
Informationsveranstaltung Anregungen 
für den Umgang mit ihrem Kind erhalten 
zu haben, 21 % stehen dieser Aussage 
neutral gegenüber. 2,6 % Personen haben 

keinen Anregungen erhalten und 1,4 % 
beantworteten die Frage nicht.

 » 78 % TeilnehmerInnen meldeten rück, 
dass sie von der/dem ReferentIn konkrete 
Unterstützungsmöglichkeiten vermittelt 
bekommen haben. 18 % empfanden dies 
als neutral, 2 % Personen gaben an, keine 
Unterstützungsmöglichkeiten vermittelt 
bekommen zu haben und 2 % beantwortete 
diese Frage nicht.

Gefühle am Ende der Veranstaltung (Mehrfachnennungen)
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Sandra PIRES, Sängerin:
„Nach Trennung, Scheidung oder Tod bleiben die 
Bedürfnisse, Wünsche und Träume betroffener 
Kinder oft auf der Strecke. Wenn es dunkel und kalt 
wird, wenn die Hoffnung auf Glück und Zufrieden-
heit langsam verblasst, dann sollte es Menschen 

geben, die den tristen Weg heller und bunter gestalten und ein Lächeln 
zurück auf die Lippen der Kinder zaubern. Darum ist es gut zu wissen, 
dass jemand da ist, der die Hand ausstreckt, um zu helfen, und zuhört.“
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